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Die Ausbildung guter Richter

Auf dem demnächſt ſtattfindenden Deutſchen Juriſtentag
Wien wird u a auch die wichtige Frage behandelt wer

den was geſchehen ſoll um bei der Ausbildung vor oder
nach Abſchluß des Univerſitätsſtudiums das Verſtändnis der
Juriſten für pſychologiſche wirtſchaftliche und ſoziologiſche
Fragen in erhöhtem Maße zu fördern

In der Feſtgabe zu der Tagung die von der Deutſchen
Juriſtenzeitung herausgegeben ſoeben erſchienen iſt ver

Fffentlicht Profeſſor Heinsheimer Geidelberg be
achtenswerte Gedanken zu dieſer Frage Was zunächſt die
pſycholog ie angeht glaubt er vaß wohl niemand ſie im
Kahmen der juriſtiſchen Ausbildung miſſen wolle wenn
Wiſſenſchaft und Lehre den Juriſten zu ſicherer Erkenntnis
der Pſyche eines Zeugen Angeklagten Vertragſchließenden
zu objektivem Urteil über Glaubwürdigkeit Handlungs
wotiv Jrrtum Abſicht befähigen könnten Aber ſo fragt er
nicht mit Unrecht gibt es ſolche Wiſſenſchaft und Lehre

Die theoretiſche Pſychologie will ihren Schüler nicht zu
einer Diagnoſe der individuellen Pſyche anleiten Der Ge
genſtand iſt die Menſchenſeele überhaupt der elementare Ab
lauf von Wahrnehmungen Gefühlen Wallungen Der Rich
ter aber hat es gerade und nur mit dem Jndividuum
zu tun Dazu braucht er Menſchenkenntnis die nicht Gegen
ſtand der Lehre ſondern nur der Erkenntnis ſein kann Was
für den Juriſten in Betracht kommen kann ſind nur die Be
ſtrebungen der experimentellen Pſychologie in ihrer Richtung
auf das Forenſiſche Gewiß wird es für den Juriſten förder
lich ſein wenn ihm dieſe Ergebniſſe gezeigt werden Aber
damit rechtfertige ſich noch nicht der Vorſchlag die forenſiſche
Pſychologie in den Lehrplan des juriſtiſchen Univerſitäts
ſtudiums aufzunehmen Wer deſſen Nöte kennt wird nicht
leicht geneigt ſein den heutigen Lehr und Lernſtoff durch
neue Vorleſungen zu vermehren Der richtige Platz zur ein
dringlichen Vorführung der möglichen Fehlerquellen an der
Hand der experimentell pſychologiſchen Forſchungsergebniſſe
werde daher wenn ihre literariſche Verbreitung nicht aus
reicht doch wohl nur in den auch ſonſt gar nicht genug zu
fördernden Fortbildungskurſen für Aſſeſſoren und Richter
ſein

Bei den zur Förderung des wirtſchaftlichen Ver
ſtändniſſes der Juriſten vorgeſchlagenen Mitteln unterſcheidet
Heinsheimer externe und interne Unter jenen verſteht er
ſolche die den Juriſten aus dem eigentlich juriſtiſchen Kreis
hinausführen um ihn auf nichtjuriſtiſchen Wegen wirtſchaft
liche Belehrung ſuchen zu laſſen Sie ſind entweder theoretiſch
Beſuch nationalökonomiſcher Porleſungen durch die Studieren
den der Jurisprudenz und hierzu iſt nichts zu ſagen als
daß dieſe Forderung da und dort noch energiſcher als bisher
durchgeführt und dabei das Privatwirtſchaftliche vielleicht
etwas mehr berückſichtigt werden ſollte oder aber prak
tiſch Tätigkeit der Juriſten in wirtſchaftlichen Betrieben
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Feuilleton
Die RNordweſt Paſſage

vo Wir entnehmen dieſen Aufſatz dem nächſte Woche in
J F Lehmanns Verlag in München neu erſcheinenden

hochbedeutſamen Werk Die Nordweſt Paſſage von Roald
Amundſ en Der kühne Polarforſcher hat bei der Ent

deckung der ſeit Jahrhunderten geſuchten Nordweſt Paſſage
die erſte Pröbe ſeiner Fähigkeiten die er nun bei der Ent

deckung des Südpols ſo glänzend bewieſen ha

Jacht den Seeweg zwiſchen Amerika und dem Nordpol er
forſchte Das reich illuſtrierte Werk koſtet elegant gebunden
10 Mark

et ein Es war die Barke Belvedere der ſowohl
ſ ensmittel als auch Brennmaterial ausgegangen waren

t Auguſt rapportierte der Mann vom Ausguck ungewöhn
nagte Eisverhältniſſe und ich wollte ſogkeich verſuchen

n ukommen Um 25 Uhr nachmittags fuhren wir ab
ing eine Stunde ſpäter wurden wir von der Belvedere
a Mit die an uns vorbei weſtwärts fuhr Sie mußte ſo
nannte möglich weiter zu kommen ſuchen weil unter ihrer
ennſhaft Skorbut ausgebrochen war Wir fuhren der

üute ite entlang und am 2 Auguſt abends um 9 Uhr ver
reile wir am Eis 7 Seemeilen von Land und 10 See
enugt von Demarcation Point entfernt Dieſe Zeit
daren en wir dazu Süßwaſſer einzunehmen Auf dem Eiſe
Aunreße tiefe Tümpel voller Süßwaſſer Den ganzen

Get lagen wir dicht vom Eiſe umringt ſtill Es war
unſere urtstag unſeres Königs und ihm zu Ehren wehte
die n Flagge vom Maſt Wir feierten den Tag ſo feſtlich
n gen möglich hauptſächlich mit einigen Bohnen mehr
eht n ee und ein paar Roſinen im Kaffeebrot Wir hatten

i icht viel anderes mehr für Feſtlichkeiten übrig Abe
eit an möglich daß ſelbſt unſerem König ſeine Feſtmahl
lnter ieſem Tage nicht beſſer geſchmeckt hat als uns ſeinen

t gegebenindem er mit 6 Genoſſen in 3 Jahren mit einer e

gen dreißigſten fuhr der erſte Walfiſchfänger in den Walfiſchfängewhatten beſchloſſen bis zum 10 Auguſt da liegen

en dilaggt hatten e da oben mitten im Si ihm zu Ggrer ge

ſollte

ſcheint Jhre Nützlichkeit beſteht nicht darin daß ſie Kennt
niſſe wirtſchaftlicher Art verſchafft die könnten doch immer
nur fragmentariſch ſein ſondern darin daß der Juriſt
der ſein eigenes Privatleben auf der Seite der konſumieren
den nichtgewerblichen Bevölkerung lebt die Dinge auch
einmal von der anderen Seite ſieht Wirklich fruchtbar wird
ein ſolcher Wirtſchaftsbetrieb für den Juriſten nur dann ſein
wenn er das Geſehene auch juriſtiſch einordnen und aus
deuten kann Das wird er als Aſſeſſor beſſer können
denn als Referendar Es muß ihm aber auch gerade
das juriſtiſch wertvolle Material zugänglich gemacht werden
Die bloße Einführung in die Technik eines kaufmänniſchen
gewerblichen oder land wirtſchaftlichen Jnnenbetriebes werde
den Juriſten kaum weſentlich fördern Hat es doch der Rich
ter und Anwalt vor allem mit Angelegenheiten zu tun die
zwiſchen zwei Betrieben ſpielen mit Geſchäften deren Zu
ſtandekommen Auslegung Tragweite ſtreitig wird und die
übrigens wohl in einem Fabrik oder Waren
geſchäft beſſer geſehen werden können als in
einer Bank Aber wird der nur für kurze Zeit aufge
nommene fremde Juriſt ſie auch ſehen Er wird ja nicht
mit dem Reiſenden auf die Tour gehen nicht bei den münd
lichen Verhandlungen des Chefs zugegen ſein können Ge
nug wenn ihm wenigſtens die laufende Hauptkorreſpondenz
gezeigt und erläutert wird Für wirkungsvoller und durch
aus unentbehrlich zur Förderung des wirtſchaftlichen Ver
ſtändniſſes der jüngeren Juriſten hält daher Heinsheimer
und offenbar ſehr mit Recht die in ter nen Mittel die die
eigentlich juriſtiſche Ausbildung ſelbſt zugleich in den Dienſt
des Lebensverſtändniſſes ſtellen

Unter den Mitteln die die letztere bietet iſt für dieſe
Seite der Aufgabe wohl keines geeigneter als eindringliche
Tätigkeit bei einem Anwalt Denn auf der An
waltskanzlei findet nicht nur ein unmittelbarer ſondern vor
allem auch ein unbefangener Vbrkehr mit den Parteien ſtatt
deren tatſächliche Zwecke und wirtſchaftliche Auffaſſungen
noch unverhüllt von der erſt zu ſuchenden Rechtsform hervor
treten Daher ſollte die Anwaltsſtation des Referendars
ausgebaut außerdem aber dem zum Juſtizdienſt übernomme
nen Aſſeſſor empfohlen werden einen Teil ſeiner leider ſo
langen Wartezeit durch an waltſchaft liche Tätig
ke i t beſonders fruchtbar zu machen wie das z B in Bayern
von jeher mit gutem Erfolg geſchieht Aber auch das theo
retiſche Studium kann und muß zugleich der Weckung För
derung Belebung wirtſchaftlichen Verſtändniſſes dienen die
rechtswiſſenſchaftliche Vorleſung der Univerſitätszeit ſelbſt
den Studierenden auch auf die wirtſchaftlichen Zuſammen
hänge der rechtlich zu erörternden Gebilde hinweiſen Weit
eptfernt ihren rechtswiſſenſchaftlichen Zweck dadurch zu ge
fährden oder zu beeinträchtigen wird ſie ihn vielmehr erſt
dadurch ganz erreichen wenn es wahr bleiben ſoll daß auch
die theoretiſche Jurisprudenz dem lebendigen Recht zu
dienen der theoretiſche Unterricht in das lebendige Recht
einzuführen hat

Jn der Nacht wurden wir etwas ängſtlich Das Eis
ſchob ſich ineinander aber zum Glück nicht in gefährlicher
Weiſe Das Steuer wurde etwas aufgehoben ging aber gleich
wieder hinunter Am 4 Auguſt morgens um 6 Uhr wurde
das Eis weich und wir kamen hinaus Es herrſchte Nebes
und weſtlicher Wind der ungünſtigſte Wind den wir hätten
haben können Es blieb uns nichts anderes übrig als wieder
einmal nach Herſchel zurückzukehren und morgens um 283 Ahr
lagen wir zum drittenmal auf unſerem alten Platz Die
Belvedere war ſchon zurückgekehrt und konnte auch nichts

anderes berichten als was wir ſchon wußten daß nämlich das
Eis gegen Nordweften feſt lisge Schuner Herman war
auch eingelaufen Später am Abend kam die Karluk Die
Schiffe verſammelten ſich allmählich um den Tender abzu
warten der ſie mit Brennmaterial und Proviant verſorgen

Jn den zwei nächſten Tagen kamen Treaſure und
Bowhead und nun lagen ſieben Schiffe im Hafen Die

zu bleiben Wenn der Tender daun noch nicht da wäre
wollten ſie zu ihm hinaus nach Barrow Point fahren

Am 9 Auguſt kam zum zweitenmal eine Poſtſendung von
Edmonton und Fort Mec Pherſon Sie kam per Boot und
brachte uns friſche Neuigkeiten Große Aufregung rief natür
lich die Nachricht von dem Erdbeben und der Feuersbrunſt
in San Francisco hervor Mit der Poſt traf ein Herr
Steffenſen ein der uns erzählte eine däniſche Expedition
unter der Führung von Herrn Mikkelſen ſei auf dem Wege
hierher und er ſolle ſich ihr hier anſchließen Sie habe den
Auftrag im Norden nach Land zu ſuchen Wir waren nun
froh daß wir nach Land im Süden ſuchen ſollten

An demſelben Tage erhob ſich ein ſehr ſtarker Wind gusNordoſten Nachnlittags um 1 Uhr traf die ſo lange h
und ängſtlich erwartete Olga im Hafen ein Sie hatte bei
Minlo An auf King Albert Land überwinkertwo ſie Eskimos getroffen hatte Dies waren wahrſcheinlich
die Kilnermiumseskimos vom Kobberminefluß geweſen der
e Stamm mit dem Leutnant Hanſen und Riſtvedt auf
hrer Schlittenreiſe im Jahre 1905 zuſanrmengetroffen waren

Die Olga hatte mehrere Mann verloren und was beſonders
hart war darunter ihre beiden Maſchiniſten weshalb ſie
nicht einmal ihren Motor in Gangeſehen konnte und gan
aui ihre Segel angewieſen war Sonderbarerweiſe hatte ſi

guſt
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Es wird von beſonderem Jntereſſe ſein was nun der
Juriſtentag zu der Frage zu ſagen hat Ein guter Juriſt
iſt noch nicht ein guter Richter ſo hört man oft ſagen Wir
müſſen aber unbedingt dahin kommen daß wer ein guter
Juriſt iſt auch ein guter Richter wird und wir werden da
hin kommen wenn ſich erſt die Ueberzeugung Bahn gebrochen
hat daß wem das nötige Lebensverſtändnis abgeht auch
nicht vollendete Rechtskenntnis beſitzen kann
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Die Schweizer Reiſe des Kaiſers
S Berlin 29 Aug abds Die Norddeutſche Allg Ztg

ſchreibt amtlich Der ſchweizeriſche Bundesrat hat die amt
liche Mitteilung erhalten daß der Veſuch Seiner Majeſtät des
Deutſchen Kaiſers in der Schweiz beſtimmt ſtattfindet Mit
einigen kleinen Aenderungen und unter Fortfall des
Gebirgsausfluges iſt das Programm wie folgt feſt
geſetzt Die Anordnungen für den 3 und 4 September bleiben
unverändert Am 5 September Donnerstag wird der
Kaiſer mit einem ſchweizeriſchen Sonderzug ins Manöverge
lände fahren und mit demſelben Zug etwa um 11 Uhr vo r
mittags nach Zürich zurückkehren anſtatt wie
vorgeſehen ſogleich nach Bern zu fahren Donnerstag nach
mittag und Freitag vormittag bleibt der Kaiſer in Zürich zur
Erholung Freitag mittag 12 Uhr erfolgt die Abfahrt im
kaiſerlichen Hofzuge nach Bern wo die Ankunft auf 2 Uhr
30 Minuten nachmittags vorgeſehen iſt Während der Fahrt
Zürich Bern findet Frühſtückstafel im Hofzuge ſtatt Frei
tag abend 9 Uhr 30 Min erfolgt die Abfahrt von Bern zur
Rückreiſe nach Konſtanz über Zürich Schaffhauſen
die Ankunft in Konſtanz Sonnabend vormittag 9 Ahr
Zu der Schweizerreiſe des Kaiſers meldet uns ferner

unſer Berliner Mitarbeiter Vor einiger Zeit
verkündete die Berkiner Kreuzzeitung das Mitglied des
ſchweizeriſchen Bundesrates Ruchet ſei neben anderen VBe
weggründen auch deshalb von ſeinem Amte zurückgetreten
weil er bei der beſtehenden Anarchiſten gefahr in
der Schweiz die ſchwere Verantwortung für die völlige
Sicherheit des Deutſchen Kaiſers nicht auf ſeine Schultern
nehmen wollte Für Kundige widerlegte ſich dieſe Behaup
tung ſchon dadurch ſelbſt daß Ruchet dem das Jnnere über
tragen war dieſe Aufgabe gar nicht hätte übernehmen
müſſen daß ſie vielmehr ſeinem Kollegen von der Abteilung
Juſtiz und Polizei zufällt Und dann bewies der plötzliche

Tod Ruchets daß ſein Rücktritt aus dem politiſchen Leben
tatſächlich aus Krankheitsrückſichten erfolgt war
Kurz darauf erkrankte aber die maßgebendſte Perſönlichkeit
auf der ſchweizeriſchen Seite der Bundespräſident Forrer
Er mußte ſich wegen eines heftigen Gichtanfalles zu Bett be
geben und es iſt ſehr fraglich ob die Heilung bis zum Kaiſer
beſuch vollendet ſein wird Der Bundesrat hielt noch am
Dienstag im Krankenzimmer des Bundespräſidenten eine
Sitzung ab weil für die Gültigkeit der Verhandlungen die

die Beſatzung in der Zeitrechnung um zwei Tage getäuſcht
Von der Olga aus hatten die Leute eine Menge Wal
fiſche geſehen hatten aber mit ſo wenig Mannſchaft nicht
Jagd darauf machen können Um 7 Uhr abends fuhr die

r aus um ſich nach dieſer Menge von Walen um
zuſehen

Am nächſten Tag fegte der Nordoſtwind noch immer gleich
ſtark daher ich aber war der Jnſel Herſchel nun ziemlich
überdrüſſig und wollte lieber nach unſerer alten Gisbucht

rer und nachſehen ob nicht der ſcharfe Nordoſtwind
urch den ſchmalen Eisſtreifen den wir das letzte Mal dort

geſehen hatten einen Weg geſchaffen hätte Nachdem wir
einen großen Vorrat Treibeis an Bord genommen hatten
lichteten wir den Anker und fuhren ab Eine ſtarke nach
Weſten führende Strömung brachte uns ſchnell hinaus Wir
fuhren den ganzen Tag bei nebliger Luft ſüdweſtwärts ohne
daß wir einen vollſtändigen Ueberblick übers Eis hätten be
kommen können Abends orhob ſich ein dichter Nebel der uns
bald wie eine Mauer umgab Jn kurzer Zeit kamen wir
von zwölf Faden Tiefe auf ſiebeneinhalb Faden und wir
folgerten daraus daß wir nicht weit von Land entfernt ſein
könnten Wir fanden hier Grundeis und legten daran an
um helles Wetter abzwarten Die Entfernung von Land
ſchätzten wir auf zwoi Seemeilen Am nächſten Morgen
mußten wir aber an einem andern Grundeis anlegen weil
der Teil an dem wir lagen ſich ablöſte und fortgetrieben
wurde Um 6 Uhr nachmittags hob ſich der Nebel und da
bot ſich uns ein erfreulicher Anblick dar Wir waren in das
Uferwaſſer hineingekommen ſo weit wir dem Lande entlang
ſehen konnten hatten wir offenes Fahrwaſſer Jm Norden
lag das Eis dagegen noch groß und unbeweglich da Wir
machten Feuer unter der Maſchine und fuhren ab Es ſah
wirklich aus als ſei jetzt endlich der böſe Zauber gebrochen
Das Uferwaſſer war vorerſt noch recht ſchmal wurde jedoch
chon am nächſten Tage breiter Aber der Nebel war noch
mmer dicht und wir hatten keinerlei Fernſicht Ein leichter

Wind aus Nordweſten zwang uns zu kreuzen der Motor
allein konnte uns nicht hindurchzwängen Uebrigens war ge
rade unter ſolchen Verhältniſſen der Motor von ungeheuerem
Putzen Hätten wir in dem ſchmalen von Eis angefüllten

Fahrwaſſer und bei der ſchwachen BVriſe nur die Segel zum
Kreuzen gehabt dann hätten wir eine bedauerlich lange Zeit

u



iwefenheit von vier Bundesräken nötig iſt zurzeit
aber nur drei im Bundesrathaus anweſend ſind Es wäre
überaus bedauerlich wenn Dr Louis Forrer der Löwe von
Winterthur den Kaiſer nicht empfangen könnte Forrer iſt
als Politiker und Staatsmann aus der demokratiſchen Partei
des Kantons Zürich d i aus der in der Schweiz ſeit vielen
Jahrzehnten herrſchenden Richtung hervorgegangen die im
ſcharfen Gegenſatz zur Sozialdemokretie
ſteht Forrer und nicht die anderen die ſozialdemokratiſchen
Würdenträger wäre vor dem Deutſchen Kaiſer der eigent
liche Vertreter des demokratiſchrepublikaniſchen Volkstums
der Schweiz Hoffentlich hellen ſich auf der ſchweizer Seite
dieſe Sorgen auf und die geborenen Repräſentanten der
beiden Staaten Deutſchlands und der Schweiz können ſich
geſund und wieder hergeſtellt die Hände reichen

7

Die schwelzerischen Herbstmanöver
Die Truppen die an den ſchweizeriſchen Herbſtmanövern

tn Anweſenheit des Deutſchen Kaiſers teilnehmen werden
ſind am Montag auf ihren Korpsſammelplätzen eingerückt
Das Milizſyſtem mag ſeine Fehler haben die raſche Mo
bilmachung aber wird kaum eine andere ſtehende Armee
der Schweiz nachmachen können Da die Truppen jetzt alle
Jahre zu Uebungen einberufen werden haben die Offiziere
und Mannſchaften in den Mobiliſierungsarbeiten eine Rou
tine bekommen die ſie früher nicht hatten und die nun einen
verblüffend raſchen Verlauf der ganzen Mobiliſation ver
bürgt Eine Ausnahme macht nur die Artillerie die zwei
Tage vor der Jnfanterie in den Dienſt tritt Die Truppen
die für die Manöver beſtimmt ſind führen am 2 September
ihre Konzentrationsmärſche aus Am Abend des genannten
Tages haben ſie zur Verfügung der Diviſtonskommandanten
zu ſtehen Am Abend des 2 September beginnt auch der

Kriegszuſtand Er dauert ohne Unterbrechung bis
Donnerstag mittag den September Ueber die Lage des
Manövergeländes und die Ausgangsſituation die
den Manövern zugrunde liegt wird das ſtrengſte Stillſchwei
gen beobachtet Die beiden Parteikommandanten erhalten
ihre BVefehle erſt ſam Abend des 2 September Jmmerhin
weiß man ſoviel daß die erſten Kämpfe zwiſchen dem
zürcheriſchen Tößtal wo die 5 Diviſion konzentriert wird
und dem Toggenburg wo die 6 Diviſion ſich ſammelt
ſich abſpielen werden Es handelt ſich um eine ziemlich
bergige Voralpengegend mit Vodenerhebungen bis zu 1200
Metern über dem Meer das Gelände iſt ſtark mit Wäldern
bedeckt und nur mit wenigen und ſchmalen Bergſtraßen ver
ſehen Artillerie und Kavallerie werden alſo vor ziemlich
ſchwierige Aufgaben geſtellt werden und bei dem Mangel
an größeren Ortſchaften werden die Truppen oft biwakieren
müſſen Doch iſt der ſchweizeriſche Soldat in dieſer Be
ziehung nicht verwöhnt es iſt in den ſchweizeriſchen Ma
növern von jeher viel im Freien geſchlafen worden Die
Kommandanten der beiden Diviſionen ſind die Oh erſten
Steinbuch 5 Divifion und Schießle 6 Diviſion
beides Berufsoffiziere Die Leitung der Manöver liegt
wie bereits gemeldet wurde in den Händen des Komman
danten des 3 Armeekorps Wille der auch Berufsoffizier
iſt Die ausländiſchen Offiziere es haben ſich 37 gemeldet

nehmen Quartier in St Gallen Als Standquartier für
Mansöverbeſucher kommt in erſter Linie das Städtchen Wil in
Betracht

Die RKönigsparacke bei Zeithain
S8 Dresden 29 Aug 1912

Die mächtigen Tribünen waren von rund 14 000 Men
ſchen heſetzt Das weite Paradefeld lag im Glanze der
Sonne und war vollkommen ſtaubfrei Die Parade kom
wandierte Exzellenz von Kirchbach der Komman
dierende General des 19 Armeekorps

Endlich rückte der große Moment heran Gegen 11 Uhr
verkünden brauſende Hurrarufe das Nahen des Königs und
der zahlreichen Fürſtlichkeiten die geſtern in Dresden ein
gerroffen ſind Ein glänzendes Bild leuchtender Uniformen
überſät mit funkelnden Ordensſternen taucht auf dem Pa

gebraucht Jn einer ſolchen ſchwierigen Lage wo es ſich
darum handelte auf Eis wegen war der Motor von un
ſchätzbarem Wert Und da dies unaufhörlich der Fall war
hatten wir unſerem Motor eine bedeutende Zeiterſparnis zuverdanken Bei Jcy Reef kamen wir mehrere Male ſehr
nahe an Land und da fiel uns eine große weiße Fläche auf
die zwar wie eine Lagune oder ein Teich ausſah dies aber
doch nicht ſein konnte weil alsdann das Eis ſchon geſchmolzen
gewefen wäre Es mußte alſo der Gletſcher bei Jcy Reef ſein
von dem uns auf der Jnſel Herſchel ein Mann berichtet hatte
der von Gambden BPay auf die Jnſel gekommen war Pro
viant einzukaufen Der Gletſcher war nicht groß aber nach
unſerer Beobachtung der einzige an der ganzen Nordküſte
Das Fahrwaſſer rings um Jcy Reef her iſt voller Packeis
und voller Ueberreſte von Süßwaſſereis Leider hatten wir
keine Zeit an Land zu gehen und die Erſcheinung näher zu
unterſuchen

Am 14 morgens um 10 Uhr paſſierten wir Manning
Pgint wohin immer viele Eskimos kamen

keine lebende Seele Während der Nachmittagwacht drängte
uns das Eis immer weiter gen Süden Dies gefiel mir
nicht weil Collinſon die Gambden Bay wo mir ne jetzt
waren als ſeicht und unxein bezeichnet Wir kamen dann
auch auf zwei und drei Faden Tiefe gelangten aber doch
wieder in offenes Waſſer und konnten weiter nördlich halten
hier nahm auch die Diefe ra
ſich der Nordoſtwind in einen kleinen Sturm daß wir reffen
mußten Wegen des Rebels des heftigen Windes und be
ſonders en unſerer U cherheit darüber wo wir uns be
fänden be c ich an einem Grundeis und zu

warten ich tauchte gerade vor uns Land auf Wir
glaubten es ſeien die FlaxmanJnſeln konnten es aber nicht
mit Sicherheit behaupten

Es iſt oft gar nicht ſo bequem wenn nur wenige Leute
an Bord ſind An dieſem Abend mußte daher Lindſtröm
die meteorologiſchen Beobachtungen machen das Lot aus
werfen das Brot backen und den Motor verſorgen Und alle
anderen waren jeder
genommen

Leuten hätte unſere Reiſe n gemacht werben können

i Wir ſahenalich eine Menge Hütten ſowie aufgeſtapeltes Treibholz aber
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radefelde auf An der Spitze reitet der König von
Sachſen mit dem Kronprinzen des Deutſchen
Reiches Der König trug Generalsuniform mit den Ab
zeichen eines Generaloberſten Der deutſche Kronprinz in
Grenadieruniform ritt ſein Kommandeurpferd einen herr
lichen Schimmel Es folgen die anderen fürſtlichen Gäſte
und die glänzende Suite die aus etwa 100
Reitern beſteht Die kommandierenden Generale geben
mit gezogenem Degen das Zeichen die Waffen blitzen auf
die Fronten präſentieren und drei mächtige Hurras ſchallen
über den Platz und die Muſiker und Spfelleute intonieren
die Parademärſche ihrer Regimenter Sofort beginnt das
Abreiten der Fronten Das erſte Treffen wird vom rechten
Flügel und das zweite Treffen vom linken Flügel aus von
den Fürſtlichkeiten paſſiert Ueberall erwidern die Soldaten
den Gruß Sr Majeſtät laut und kräftig Jn der eintreten
den kurzen Pauſe verſchieben ſich die Fronten und die Trup
pen ordnen zum Parademarſch Jnzwiſchen begrüßen der
König und die Fürſten die Militärvereine und
die Sanitätskolonnen Ueberall ertönen Kommandorufe und
mit der Präzifion eines Uhrwerkes formieren ſich gegenüber
den Tribünen die verſchiedenen Kolonnenformationen Dann

folgt der Höhepunkt des glänzenden militäriſchen Schauſpiels
der Vorbeimarſch Die Truppen zu Fuß marſchieren in
Regimentskolonne die Kavallerie in Eskadronsfronten die
Artillerie in Abteilungsfronten und der Train in Kom

kommen zunächſt im Schritt während ſich die Reiterei des
19 Armeekorps im Trabe anſchließt

Bei dem Vorbeimarſch der in allen Einzelheiten vor
züglich klappte führte der König von Sachſen den
Fürſtlichkeiten das 1 Leib Grenadierregiment Nr 100 das
Gardereiter Regiment und das Feldartillerie Regiment
Nr 12 vor Der deutſche Kronprinz ſetzte ſich an die
Spitze des 2 Grenädier Regiments Nr 101 Kaiſer Wilhelm
König von Preußen während der Prinz Ludwig von
Bayern das Jnfanterie Regiment Nr 102 Prinz Luit
pold von Bayern an den Fürſtlichkeiten vorbeiführte So
wohl der König als auch der Kronprinz und Prinz Ludwig
wurden bei dieſer Gelegenheit von dem Tribünenpublikum
mit brauſenden Hoch und Huxrarufen begrüßt

Geradezu glänzend vollzog ſich der Vorbeimarſch der
Schwarzen Brigade ebenſo viel die vorzügliche Haltung

des Reſerve Jägerbataillons allgemein auf Großes Jn
tereſfe fand namentlich bei den fremden Offizieren unter
denen man beſonders die Engländer und Ruſſen in
ihren leuchtenden eigenartigen Uniformen bemerkte das
neue graue Huſarenregiment Garniſon Bautzen
Erwähnt ſei noch daß vor den Tribünen auch 125 Pfad
find er aus Dresden Aufſtellung genommen hatten
die heute morgen unter Führung eines Oberfeldmeiſters
mit Automobilen nach Zaithain gefahren waren

Glänzend im äußeren Anblick ſowie präzis in allen
Teilen und Gliedern vollzieht ſich das militäriſche Schau
ſpiel und der König von Sachſen darf mit Stolz auf ſeine
beiden Armeekorps blicken die er gern dem Kaiſer vorgeführt
hätte Die Regimenter verließen ſofort nach dem Vorbei
marſch das Paradefeld um ſich wieder in ihre Quartiere
zu begeben

Nach Schluß des Vorbeiwarſches verſammelten ſich die
Generale und Regimentskomſandeure um den König von
Sachſen zur Kritik worauf dieſer mit den fürſtlichen Gäſten
im Sonderzug wieder nach Dresden zurückkehrte

Deutſches Reich
Ein geſchichtlicher Arrkum des Kaiſers

König Heinrich I
Unter dieſer Ueberſchrift ſchreibt die Frankf Ztg

Jn der durch den Kronprinzen bei der Tafel im
Ständehaus zu Merſeburg am 26 ds verleſenen
kaiſerlichen Votſchaft findet ſich u a folgender Satz

Erſt jüngſt ſind hier wieder Baüreſte zutage getreten
die uns von dem Wirken des ritterkichen erſten deut
ſchen Kaiſers Heinrich Kunde gaben und Er
innerungen an die wechſelvollen Schickſale der einſtigen
Kaiſerlichen Pfalz des Lieblingsaufenthalts der deutſchen
Kaiſer und der ſpäteren Reſidenz der Herzöge von Sachſen
Merſeburg weckten

Der Kaiſer nennt hier alſo Heinrich der unter dem

Jn ſchwierigen Lagen hielten wir brüderlich zuſammen und
wenn die Schwierigkeiten überſtanden waren dann teilten
wir auch die Freude darüber wie ein Mann Wir vertäuten
die Gjög am Packeis das voll von großen alten Eispackungen
war Es mußte alſo hier nicht immer ſo ſtill und ruhig ge
weſen ſein wie jetzt Doch kam mir dieſes Eis kleiner und
jünger vor als das Eis bei Grönland

Den ganzen nächſten Tag mußten wir des Nebels wegen
ſtill liegen Als dieſer einmal zerriß machte der Leutnant
ſogleich eine Beobachtung und konſtatierte daß wir wirklich
drei Seemeilen nördlich von den Flaſrman Jnſeln
lagen Am nächſten Morgen flaute der Wind ab und der
Nebel lichtete ſich ſo weit daß wir uns umſehen konnten und
ſo fuhren wir bei geſetzten kleinen Segeln und mit dem
Motor im Gang ab und vorſichtig weiter Es wurde unauf
hörlich gelotet und wir fuhren mit einer Geſchwindigkeit
von vier Seemeilen Das Eis war ſehr morſch und wir
kamen tüchtig vorwärts Am Rachmittag paſſierten wir eine
der vielen Sandbänke die dort dem Ufer entlang liegen
Um 5 Uhr wurde das Eis weſtwärts untraktabel und ich be

zu Am Abend verwandelte

ſchloß an der Jnnenſeite der nächſten Sandbank anzulegen
dort ſollte nach Ausſage der Walfiſchfänger das Waſſer tief
arg ſein Aber zuerſt mußte man hineinkommen Die

lfiſchfänger hätten geſagt man könnte zwiſchen einigen
vön dieſen Riffen hindurchfähren aber hier im Nebel war
es ja unmöglich dieſe Sandhügel voneinander zu unter
ſcheiden und wir mußten uns förmlich vorwärts taſten Alles
wurde zu einem raſchen Ankern das möglicherweiſe not
wendig ſein könnte bereit gemacht und dann fuhren wir
auf die Sandbänke zu Das Wa wurde immer ſeichter

als wir nur noch neun Fuß hatten warfen wir den Ankoer

auf ſeinem Platz ebenſo in AnSo viel e mit ungeſchickten unwi igen
iemals

aus und vexſuchten mit einem Boot weiterzukommen Beim
Loten zeigte es ſich daß hier kein Eingang war Vom Maſt
aus ſah ich eine andere Einfahrt dieſe war offen und hatte
W niedrigſten Waſſerftand von drei und einem halben

en

Jnnerhalb der Sandbänke bekamen wir ganz offenes
Waſſer weil die Sandbänke das Eis am Hereindrängen
hinderten S

Schluß folgt
A

pagniefronten Die berittenen Waffen des 12 Armeekorps

h ferner keine Bekanntſchaft ohne ernſte Abſicht un n
gründete Ausſicht auf baldige Verehelichung anzuknüpfen

populären Namen des Städtegründers oder des Vo
bekannt iſt den erften deutſchen Kaiſer Nun iſt aber ſers
Heinrich weder der erſte deutſche Kaiſer noch iſt er über ieſer
jemals Kaiſer ſondern während ſeiner ganzen Regier
zeit von 919 bis 936 ſtets nur deutſcher König ge Ungz
Heinrich wurde am 14 April 919 in Fritzlar zum Könt en
wählt und ließ ſich dauernd an dieſer Würde und a ge
Formalität der einfachen Wahl genügen ja er lehnt er
ihm vom Exzbiſchof von Mainz angebotene feierliche Salt die
alſo eine Sanktionierung durch die Kirche direkt gh
ſein Sohn Otto I hat ſich nachdem ihn ſein Vater S
vor ſeinem Tode zum deutſchen König hatte wählen ln
ſpäter auch vom Papſte zum Kaiſer krönen laſſen wom
wieder in die alte imperialiſtiſche Politik Karls des Gr

einlenkte roßen
Eine agrariſche Zumutung

Die Deutſche Tageszeitung das Organ des Bu
der Landwirte iſt peinlich berührt daß die Darle
der Norddeutſchen Allgemeinen Zeitung über die
teuerung nur von einem verſchwindenden Teile der Preſ
ungekürzt wiedergegeben werden daß ſich vielmehr ſeln
Blätter der Rechten mit der Wiedergabe weniger Sät be
gnügen Sie findet das bedauerlich da die offiziöſen d
legungen recht viel treffliches und einwandfreies Materie
enthielten und ſie iſt davon ſo ſehr durchdrungen daß ſie
ſogar den Gedanken für erwägenswert hält von geſehen

wegen die Preſſe zum Abdruck amtlicher Richtiſtellungen zu zwingen Vielleicht nehmen die e
lamentariſchen Freunde der Deutſchen Tageszeitung die
ſen Gedanken auf Die Debatte darüber könnte recht heiter
werden wenn man an alle Fälle denkt wo ſogenannte
offiziöſe Richtigſtellungen von der agrariſchen Preſſe tief
mütterlich behandelt wurden Aber was für Richtigſtellungen
enthielt denn beiſpielsweiſe der letzte Artikel der Rot
deutfchen Allgemeinen Zeitung Die langatmigen Aus
führungen über die Gründe warum die Vieh und Fleiſch
preiſe geſtiegen ſind enthalten doch nichts neues Neu und
überraſchend war eigentlich nur die Schlußbetrachtung in
der das Steigen der Viehpreiſe auf die geſtiegene Kaufkraft
der Bevölkerung zurückgeführt und im Hinblick auf die raſche
Vermehrungsfähigkeit der Schweineproduktion angeſichts der
diesjährigen guten Ernte die Hoffnung auf niedrigere Preiſe
erweckt wurde Denn wenn die Kaufkraft der Vevölkerung
wie doch der Artikelſchreiber erwartet anhält ſo kann ſchließ
lich auch die Steigerung der Produktion keine billigeren
Preiſe herbeiführen ſondern nur einen geſteigerten Kon
ſu m Es iſt eine etwas ſeltſeme Zumutung zu verlangen
daß die Preſſe dergleichen offiziöſe Jrreführungen ihren
Leſern als amtliche Richtigſtellungen vorſetze Jn ihrer
Freude über die agrarfreundliche Haltung der Regierung iſt
auch der Deutſchen Tageszeitung ganz entgangen daß die
amtliche Richtigſtellung und ihre ganze Hoffnung auf ein
demnächſtiges Sinken der Preiſe auf die
diesjährige Erüte gründet Leider werden die
Ausſichten auf eine befriedigende Ernte durch die letzten
Regenwochen erheblich beeinträchtigt und zwei Spalten wei
ter entrüſtet ſich auch die Deutſche Tageszeitung über die
welche die angeblich reiche Ernte in Gegenſatz zu den Prei
ſen der land wirtſchaftlichen Erzeugniſſe ſtellen Vielleicht
richtet das agrariſche Blatt dieſe Entrüſtung nun auch aus
drücklich an den offiziöſen Richtigſteller in der Norddeutſchen
Allgemeinen Zeitung

Bremen und die Fleiſchteuerung
Bremen 28 Auguſt

Die bürgerlichen Parteien und die ſozialdemokratiſche
Fraktion der Bürgerſchaft befanden ſich heute abend in einerſeltenen Kebereinſcinenung Der jetzige Vertreter Bremens

im Reichstage der Sozialdemokrat Henke hatte beantragt
die bremiſche Stadtverwaltung möge geeignete Maßnahmen
treffen um der Fleiſchteuerung zu begegnen Sein Vor
gänger im Mandat der Fortſchrittler Hormann hatte den
Antrag geſtellt der Senat möge beim Bundesrat dahin
wirken daß angeſichts der ſteigenden Fleiſchpreiſe die Ein
53 von ausländiſchem Schlachtvieh und Fleiſch erleichtert
werde

Beide Anträge wurden von der Bürgerſchaft
ſtimmig angenommen

Eine Todſünde
In dem jetzt in Bayern eingeführten Katechismus des

Jeſuiten Linden wird c Verkehr mit Andersgläubigen
zum Zweck der Verehelichung als Todſünde angerechnet
Daß dieſe Lehre die die Volksgemeinſchaft einfach aufhebt
in der katholiſchen Vereinspraxis unheimliche Fortſchritte
macht beweiſen die Satzungen der Dort munder Jung
frauenkongregation die im dortigen zKirchtiche
z veröffentlicht worden ſind Der S 7 laute
wörtlich

Die Kongreganiſtinnen dürfen unter keine
Umſtänden eine gemiſchte Ehe eingehen en
Bekanntſchaft mit Andersgläubigen ſchließ
von und aus der Kongregation aus Sie r

und ge

x nder
Jungen

Fleiſch

ein

bei erlaubten Bekanntſchaften alle gefährlichen und un

nötigen Beſuche zu meiden nWenn dieſer Jeſuitengeiſt überall durchdringt r
hätte der famoſe päpſtliche Baron Mathies richtig proprie
zeit als er in ſeinem Büch Wir Katholiken n n
anderen die Zeit nicht mehr fern ſah ws Deutſchland
zwei Völker die ſich nicht mehr kennen auseinanderger An
iſt Wie aber kann die Staatsregierung ſo kurzſichtig n
den Geiſt der aus ſolchen Tatſachen ſpricht zu dulde
Glaubt ſie denn wirklich immer noch daß ihr von utes
S die derartige gemeinnützige Ziele verfolgt
ommt

7

Ein Gnabenakt des Prinzregenten Luitpoly von Bayern
inzDie Korreſpondenz Hoffmann meldet Der P nregent hat aſort na ger ndigung des r ve

19 Juni 1912 eine Aenderung des Strafgeſe buches
ten n Feauhert durch Gnaden ar zudie Milderungen des et auch denjenigen Perſon ver
teil werden zu laſſen die vor Jnkrafttreten des Geſes erbüßt
urteilt worden ſind ihre Strafe aber noch nicht VWeiſtiz
haben Auf den jetzt erſtatteten Bericht des onminiſteriums hat der Prinzregent eine große 3 e Ranchen

Verurteilten zu begnädigen gerüht er be
Verurteiſten wurde die Strafe völlig erlaſſen dar ei
finden ſich Strafen bis zu drei Monaten Gefängrinich ge
pielen Verurteilten wurde die Freiheitsſtrafe erhe
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Die Einfuhr von Kartoffeln
in den Vereinigten Staaten verboten werden Man

et darüber
meld zgſhington 28 Aug Der Sekretär des Ackerbau

tes hat die Abſicht bekannt gegeben die Einfuhr von
am caffeln zu verbieten durch welche die Kartoffelfäule

ar ſchleppt werde Von der Maßnahme würden u g
M land und OeſterreichUngarn betroffen werden

Statiſtiſchen Jahrbuch ſind für die Ausfuhr von
Iffeln nach den Vereinigten Staaten in den Jahren 1908
n Angaben nicht gemacht worden während ſonſt mit

bis t iſt in welchem Umfange Kartoffeln in namhaften
Pereen nach einzelnen Ländern ausgeführt ſind

Kleine vermiſchte Nachrichten
hmigung des Treptower Krematoriums Das Krematorium

Gene Gemeinde Treptow iſt vom Regierungspräſidenten ge
7chmigt worden Der Bau des Verbrennungshauſes ſelbſt das
nen neuen Gemeindefriedhof in der Kiefholgſtraße nach den

nen des Gemeindebaumeiſters Bientz errichtet wurde iſt
vereits fertiggeſtellt Es brauchen nur noch die Oefen eingebaut
und die nach dem Geſetz vorgeſchriebene Gebrauchsordnung er
laſſen zu werden

Hof und Parſonalnacchrichten
ch Der Kaiſer hat die von der Akademie der Wiſſenſchaften

zu Berlin vollzogene Wahl des Direktors der vor und frühge
chichtlichen Abteilung des Muſeums für Völkerkunde zu Berlin
Profeſſors Dr Karl Schuchhardt zum ordentlichen Mitglied
ver philoſophiſch hiſtoriſchen Klaſſe beſtätigt

Kaſſel 29 Auguſt Der Kaiſer die Kaiſerin und die Prin
zeſſin Viktoria Luiſe unternahmen heute vormittag 9 Ahr wie
Zereits angekündigt einen längeren Spazierritt nach der Raſen
allee und nach Elfbuchen Die beiden Leibärzte des Kaiſers ver
ſicherten daß der Kaiſer morgen als ein völlig Geſunder
Wilhelmshöhe verlaſſen werde

Vei der Rückkehr der kaiſerlichen Familie ereignete ſich ein
bedauerlicher Unfall indem Oberleutnant v Kleiſt der dem Hof
lager zugeteilt iſt mit dem Pferde ſtürzte und ſchwere innere Ver
letzungen davontrug ſo daß er von einer Sanitätskolonne in das
Krankenhaus zum Roten Kreuz gebracht werden mußte

z Prinzeſſin Leontine zu Fürſtenberg die Tochter des Für
ſten Max Egon zu Fürſtenberg hat ſich in Heiligenberg i Bad mit
dem Crbprinzen Vincenz Alfred von Windiſchgrätz verlobt Die
Proklamierung der Verlobung war auch der Grund weshalb der
Fürſt von Fürſtenberg in letzter Stunde ſein Erſcheinen zu den
Feſtlichkeiten in Merſeburg abſagte

z Taufe in Camenz Wie das Miniſterium des Kgl Hauſes
in einer umfangreicher Bekanntmachung im Reichsanz kund
gibt hat geſtern nachmittag um 3 Uhr im Schloſſe Camenz die
Taufe der am 21 Juli d J geborenen Prinzeſſin des Prinzen
und der Prinzeſſin Friedrich Wilhelm von Preußen
durch den Oberhofpredigor Schloßpfarrer D Dryander ſtattge
funden Die junge Prinzeſſin hat in der Taufe die Namen
Luiſe Henriette Wilhelmine Sophie Albertine Marie

Elifabeth Erneſtine Viktoria Margarete erhalten Von den
Taufpaten waren anweſend der Prinz Joachim Albrecht von
Preußen der Prinz Heinrich LXXII Reuß j der Herzog von
Ratibor die Prinzeſſin Margarete von Ratibor der Oberſt äm
merer Fürſt zu SolmsBaruth als Vertreter Seiner Majeſtät des
Kaiſers der Kammerherr Graf Beuſt als Vertreter des Herzogs
von SachſenAltenburg

Ausland
Meuterei in Konſtantinopel

Konſtantinopel 29 Aug Heute nacht iſt bei den Gen
darmen einiger in den Stadtteilen Galata und Kaſſim Paſcha
garniſonierenden Truppenteile eine Meuterei ausgebrochen
er Verſuch iſt jedoch vollkommen fehlgeſchlagen Die Bewe

gung brach kurz nach Mitternacht los Einzelheiten über die
e e ſind noch nicht bekannt da die o en

e näheren Nachrichten verweiget Es ſind ausgebreitete
z utzmaßnahmen getroffen worden Jnfanterie und
a erie wurde nach den wichtigſten Punkten der Stadt

Dſandt eine Kavalleriepatrouille bewacht die Bangque
5 e man e Auch alle anderen Banken werden bewacht
er r früh herrſchte in der ganzen Stadt vollſtändige Ruhe
lerte m Hriegsminiſterium ſtehen drei Schwadronen Kaval

daß ſt Im Kriegsminiſterium wurde die Auskunft erteilt
n bei dem Zwiſchenfall die Treue der Regierungstruppen
v fen habe Die Meuterer ſollen vom jungtürkiſchen Ko

ee zu ihrer Handlungsweiſe angeſtiftet worden ſein
Hint tantinopel 29 Aug Bisher iſt noch nichts über die
gen Wanne des Putſches der vergangenen Nacht bekannt
dieſer en ebenſowenig über deſſen eigentlichen Zweck Daß
en er lediglich eine Kundgebung geweſen ſein ſoll iſt nicht
gegen wen da die Teilnehmer einer ſtrengen Strafe ent
nacht en Die Anhänger des Komiteesbeſtreiten
getlg r jeden Zuſammenhang mit dem Putſch Unauf
inch rt iſt auch noch ob dieſer nur von Gendarmen oder
fach de Truppen veranlaßt worden iſt Es heißt viel
un J Soldaten der Stadtteile Kaſſim Paſcha Taſchkiſchla
das r hane hatten ſich an dem Aufſtand beteiligt Wäre
worden ſeſn ſo würde der Putſch kaum ſo ſchnell unterdrückt

Die Bevölkerun ig ſpendet der Wachſamkeit der Redenn volle Anerkennung iſt aber auf weitere Vorgänge

Priva imeip x van o er I te m t s Tagen
d dungen über eine Unzufrieden er Armee inen verſchiedenen Landesteilen vorliegen

Halle und Umgebung
Halle a 80 Auguſt

Des Kaiſers Dank
mee kaiſerlichen Ober Hofmarſchallamt iſt Herrn Oberbürger

ter Dr Rive folgendes Schreiben zugegangen

Merſeburg 27 Auguſt
Seine Majeſtät der Kaiſer und KöviKönig haben mich zu beaufkragen geruht Allerhöchſtihren beſonderen Dank denjenigen Ein

wohnern der Stadt Halle auszuſprechen welche in ſo freundlicher
Bereitwilligkeit ihr Haus als Quartier für die zur Parade des
4 Armeekorps Allerhöchſt geladenen Gäſte zur Verfügung ge
ſtellt haben Jn Ausführung des Allerhöchſten Wunſches bitte
ich Euer Hochwohlgeboren ergebenſt dieſen Dank Seiner Maje
ſtät den betreffenden Herrſchaften gefälligft zu übermitteln wo
bei ich nicht verfehle meinem lebhaften Bedauern Ausdruck zu
verleihen daß ein Teil der Quartiere in letzter Stunde hat ab
geſagt werden müſſen

gez Graf zu Eulenburg

Die Kronprinzessin
beſichtigte geſtern vormittag t1 Uhr die Gartenſtadt Schkopau
Für den durch eine Reiſe behinderten Geſchäftsführer der
G m b H Gartenſtadt Schkopau Bildhauer Juckoff hatte

Exz von Trotha die Führung übernommen Die Kron
prinzeſſin ließ ſich die Pläne der Gartenſtadt zeigen und be
kundete für die Projekte lebhaftes Jntereſſe

Um 4,22 Uhr nachm fand von Merſeburg aus die Ab
reiſe der Kronprinzeſſin ſtatt

Die Brigademansver
der 15 Jnfanteriebrigade zu der unſere 36er gehören beginnen
an dieſem Freitag Heute früh 7,30 Uhr ſteht unſer 36 Regiment
am Weinberg zur Beſichtigung Wie verlautet ziehen ſich am
Sonnabend die Manöver in die Gegend von Roitzſch wo
unſere 36er Quartier beziehen

Der Sonntag iſt ein Ruhetag Am Montag bewegen ſich die
Manöver von Roitzſch nach dem nördlichen Teil des Saalkreiſes
zurück Jn der Linie Stumsdorf Niemberg iſt ein Gefecht zu er
warten

Am 5 September beginnen die Diviſionsmanöver Den 9
und 10 füllen Kriegsmärſche aus Die Kaiſermanöver ſelbſt
werden ſich in der Gegend Torgau Falkenberg abſpielen Am
14 September iſt Schluß und Heimkehr in die Garniſon

t

Wie wir weiter aus Alsleben erfahren werden in der
Nacht vom 6 zum 7 Sept früh 3 Uhr verſchiedene Schwadronen
Jäger zu Pferde am Anger gegenüber von Zweihauſen die Saale
rege wen da angenommen iſt die dortige Brücke ſei ge
prengt

Die verpaßte Ovation
Ein boshaftes Gemüt berichtet nachträglich folgende Epiſode

vom Empfang des Kronprinzen in Schkopanu
Vor dem Ehrentore ſtellte ſich der Rat der Gemeinde und

außerdem der Kriegerverein auf um dem hahen Gaſte einen
würdigen Empfang zu bereiten Da es nun wie ein Fluch über
dem von dem Kaiſerhauſe bevorzugten Dörfchen ruht daß alle
großen Ovationen gewöhnlich auf irgend eine Weiſe ſcheitern
müſſen ſo nahmen die patriotiſchen Einwohner diesmal bereits
eine Stunde vor der angekündigten Ankunft des Kronprinzen
Aufſtellung um ſie auf keinen Fall zu verpaſſen Aber das
Wetter war bekanntlich ſehr ſchlecht Es regnete unaufhörlich
Da ſagten ſich der Gemeinderat und der Kriegerverein von Schko
pau es iſt doch nicht ſo angenehm von außen naß zu werden wie
von innen und begaben ſich in eine in der Nähe liegende Kneipe
Wie ſie nun alle gemütlich beim Schoppen ſaßen um ihr patrio
tiſches Gefühl zu ſtärken da ertönte plötzlich das bekannte Signal
Ta ti ta taa und noch ehe ſich die Herren den Bierſchaum

aus dem Barte gewiſcht hatton war das Auto des Kronprinzen
bereits durchgefahren Nur der Fahnenträger beſaß Geiſtesgegen
wart genug die Fahne zu ergreifen und dem kronpringzlichen Auto
mit lautem Hurrarufen nachzuſtürzen Doch das Auto fuhr zu
ſchnell und der Fahnenträger konnte die Situation nicht retten
Der Gipfel der Komik iſt aber daß ein derartiger Reinfall den
Braven ſchon einmal vor einigen Jahren paſſierte Die Folge da
von war daß man Troſt beim Biere ſuchte Dabei kam man ſo
ſehr in Meinungsverſchiedenheiten über die Wirkung der Ovation
daß die Situation nur verwickelter wurde ſo daß man aus dem
Menſchenknäuel nur noch Rufe vernahm die alles andere nur
nicht patriotiſche Ovationen waren

Sedanfeier
Statt des in den letzten Jahren üblichen Schauturnens ſoll

eine Wanderung der Schüler des Stadtgym
naſiums nach den Manövern bei Halle unternommen

werden
Um den Eifer der Schüler für das Turnen zu fördern fand

am 28 Auguſt ein Wetturnen der oberen Klaſſen mit Preisver
teilung ſtatt

Jn dem Sechskampf konnten 15 Schüler mit dem Eichen
krang geſchmückt werden Herr Prof Dr Reinecke beglück
wünſchte die Sieger zu ihrem Erfolg und ermahnte ſie weiter
ihren Körper zu ſtählen und gewandt zu machen um das von den
Vätern vor 42 Jahren ſchwer Erkämpfte erhalten zu können Ein
begeiſtertes Hoch auf den Kaiſer ſchloß die würdige Feier

Verſchmelzung der Krankenkalſen
Am Mittwoch fand in den Thaliaſälen eine große öffent

liche Verſammlung von Krankenkaſſenmitgliedern und
ſenſtigen Jntereſſenten ſtatt in der über den Plan einer
Verſchmelzung der Krankenkaſſen beraten wurde

Der Referent der im Auftrag des Krankenkaſſenver
bandes ſprach war der Reichstagsabgeordnete Brandes
Magdeburg der ausführte daß heute die Krankenkaſſen noch
nicht alle Wünſche erfüllten Er ergebe ſich vielmehr die
Forderung die 24 000 Krankenkaſſen die im Reiche infolge
des Krankenverſicherungsgeſetzes entſtanden ſeien in größerer
Zentraliſation zuſammenzuſchließen denn es hat ſich
gezeigt daß je größer eine Kaſſe iſt ſie um ſo leiſtungs
fähiger wird Das wird durch die Kaſſen von Leipzig Dres
den und anderen großen Städten beſtätigt Durch die Be
hörde könne aber nachdem die neue Reichsverſicherungs
ordnung erlaſſen iſt die Verſchmelzung der Krankenkaſſen
nicht mehr verhindert werden Jm Gegenteil eine große
Menge kleinerer Kaſſen müſſe verſchwinden weil ſie den
Forderungen der ren nicht zu genügen vermögen So habe z B der Magiſtrat eine ganze An
zahl von gegenwärtig beſtehenden Kaſſen gefragt ob ſie weiter
beſtehen Wollten oder nicht Jn erſterem Falle müßten ſie
gleiche Leiſtungsfähigkeit aufweiſen wie die Ortskranken
kaſſen Bis zum 31 Dezember d J müſſen alle Kaſſen eine
Erklärung über ihr Weiterbeſtehen abgegeben haben Der
Zuſammenſchluß ver Kaſſen hätte alſo bis zu dieſem Termin
zu erfolgen Der Redner verbreitet ſich dann eingehend
über die Vorzüge die eine große Kaſſe kleineren gegenüber
biete wie Familienverſicherung und r
heime auch könnten Wöchnerinnenunterſtützun

en gewährt werden Au u die Arbeitgeber könntenſoige großen Kaſſen nur erwünſcht ſein Auch die Behörden

könnten kaum etwas dagegen einzuwenden haben da ürſie der Verkehr mit den Kaſſen bedeutend einfacher 3
würde Der Redner konſtatierte am Schluß ſeiner beifälli
e ſgenommenen Ausführungen mit Befriedigung daß au

je Vorſtände der hieſigen Krankenkaſſen dem Gedanken einer
Verſchmelzung ſchon nähergetreten ſeien

Darauf ſprach Herr Kleegis und empfahl vom Stand
Punkte der hieſigen Krankenkaſſen aus dringend die Zen
traliſation Herr Generalagent Gittelmann erklärte
daß auch die Arbeitgeber der dem Verband angehörenden
Krankenkaſſen geſchloſſen für die Verſchmelzung eintreten
Zum Schluß wurde folgende on einſtimmi

Die Verſammlung von Mitgliedern und Arbeit
gebern hieſiger Hrankenkaſſen erklärt ſich mit den Aus
führungen der Referenten einverſtanden Die Verſammel
ten erblicken in dem Vorgehen des Krankenkaſſenverbandes

welches dahin geht eine Verſchmelzung der einzelnen Ortsund Betriebskrankenkaſſen herbeiguführen eine Maßregel

den Verſicherten und Arbeitgebern die Vorteile des Kran
kenverſicherungsgeſetzes im weiteſten Maße zuzuführen
welche nur durch eine Zentraliſation möglich ſind Sie
erwarten von den dazu berufenen Vertretern in dieſem
Sinne zu beſchließen und verſprechen die Zentraliſation
in jeder Weiſe zu fördern

Herr Adler als Vorſitzender gab noch bekannt daß die
Gemeinſchaftliche Ortskrankenkaſſe als ſolche auserſehen ſei
die beſtehen bleibt Dieſer ſollten ſich alle übrigen Kaſſen
anſchließen

Die Srweiterung der Sonntagsrube im Handels
gewerbe

iſt eine der erſten Vorlagen die unſer Stadtparlament nach
Wiederaufnahme der Sitzungen beſchäftigen wird Da inter
eſſtert es zu hören daß Magdeburg bereits ſein neues
Ortsſtatut über die Sonntagsruhe vom Vezirksausſchuß ge
nehmigt erhalten hat

Danach iſt das Kontorperſonal in den mit der Schifffahrt
verbundenen Speditionsbetrieben und in den Kontoren die
zu einer offenen Verkaufsſtelle gehören an jedem zweiten
Sonn oder Feſttage von der Arbeit freizulaſſen Jn
Zukunft dürfen alſo Gehilfen Lehrlinge und Arbeiter an
Sonn und Feſttagen in Kontoren mit Ausnahme der obem
erwähnten Kontore und der Bantkgeſchäfte überhaupt
nicht beſchäftigt werden Jn den offenen Verkaufsſtellen
wird allgemein der 1Uhr Ladenſchluß eingeführt

Religiöſer Vortrag Eine furchtbare Kataſtrophe heißt das
Thema über das Herr Kaufmann H Weſterhoff am Sonntag
den 1 September abends 816 Uhr im Gemeinſchaftshauſe Mar
garetenſtraße 5 einen Evangeliſationsvortrag halten wird

Provinzial Nachrichten

Bau von Vorortbahbnen
Magdeburg 29 Auguſt Zum Bau von Vorortbahnen

ſchreibt der Magiſtrat das folgende Am 27 Auguſt iſt in
Magdeburg eine Aktiengeſellſchaft unter der Firma Magdeburger Vorortbahnen Aktiengeſenſcheft gegründet worden

Die Aufgabe der neuen Aktiengeſellſchaft ſoll die Herſtellung
der Vorortbahnlinien zu deren Einrichtung die Stadtge
meinde durch die Eingemeindungsverträge verpflichtet iſt
ſein und die Herſtellung einer Bahn bis nach Schönebeck
und vielleicht auch weiter bis Bad Elmen auch der n
des Jnduſttiegeländes kommt in Frage Die Bahn iſt ge
gründet durch die Stadtgemeinde Magdeburg die 56 Proz
des Aktienkapitals übernommen hat und durch die Firma
Bergmann in Berlin die 44 Proz des Aktienkapitals hat
Die Aktiengeſellſchaft ſtellt alſo ein Beiſpiel der neuerdings
in lebhafte Aufnahme gekommenen Verbindung von öffent
lichen Körperſchaften mit dem Privatkapital dar Jeden
falls wird die Geſellſchaft die bisher für die Stadt erworbene
Konzefſion einer Vorortbahn bis nach Salbke übernehmen
und in den Antrag der auf Erteilung einer Konzeſſion für
die Strecke von Salbke nach Schönebeck geſtellt iſt eintreten
Vorſitzender des Aufſichtsrats iſt Stadtrat Dr Luther Das
Aktienkapital beträgt 226 Millionen Mark

Ein ſpät entdecktes Verbrechen
Ziegenrück 28 Auguſt Bei Ausſchachtungsarbeiten auf dem

Brandplatze des Pöhlerſchen Gaſthofs in Sparnberg ſtieß man auf
ein menſchliches Skelett das in einem Vorkeller kaum 25 Ztm
tief in der Erde an einer Mauer lag Neben dieſer hat man
ſpäter noch eine zweite ſchwächere Mauer errichtet alſo über dem
Toten und die Decke darauf nachträglich gewölbt ſo daß die Ver
wutung nahe liegt daß durch die ſpäter gebaute überflüſſige
Mauer ein Verbrechen verdeckt werden ſollte zumal ſie ohne Grund
direkt auf die Erde gebaut wurde Das Skelett mag ſchon über

1060 Jahre dort liegen
r lc J

Merſeburg 28 Aug Die Stelle des Dirigenten
der Kirchen und Schulabteilung bei der Regierung in Merſe
burg iſt dem zum Oberregierungsrat ernannten Regierungsrat
Dr jur Walther übertragen worden

Weißenfels 28 Auguſt Polizei Jnſpektor Huck
iſt im 57 Lebensjahre nach längerem Leiden verſtorben Der
Verſtorbene war bis 1 April 1891 Wachtmeiſter beim Polizei
präſidium in Berlin dann Polizeiwachtmeiſter in Halle a S
1893 wurde er Polizeikommiſſar in Weißenfels 1896 wurde ihm
der Titel Polizei Jnſpektor verliehen

Zerbſt 28 Aug Die Tabakernte in Anhalt
läßt auf eine gute Mittelernte ſchließen die auch hinſichtlich
der Qualität befriedigen wird Der Morgen Tabakplantage
wird von Fachleuten auf durchſchnittlich acht Zentner imErtrag geſchätzt beſonders gut liegende Felder laſſen ca

bis zu 14 Zentner erwarten Die Frühpflangzen blieben
dagegen auf zirka vier Zentner pro Morgen zurück

Grochewitz 28 Aug Hoch hinaus Jn demTurwn on Nnſeger Kirche hat ſich ein Bienenvpolk ſeit

Wochen häuslich eingerichtet
Volkſtedt 28 Auguſt Vermißt9 Seit vergangenem

Donnerstag wird die Tochter Anna der Friedrich Ulbrichſchen Ehe
leute hier vermißt Sie war als Dienſtmädchen in Leipzig Gohlis
tätig Die Eltern bitten diejenigen welche über den Verbleib
des jungen Mädchens etwas wiſſen um ſofortigen Beſcheid

Deſſau 28 Auguſt Ein gefährlicher Zwiſchen
aLt Bei der Vorſtellung im Kriſtallpalaſt ſtürzte plötzlich hoch
aus den Soffiten ein ſchwerer Balken auf die Bühne herab der
den Hauptdarſteller Denker leicht am Kopfe traf Denker der für
einen kurzen Augenblick hinzuſtürzen ſchien erholte ſich aher ſchnellun hang weitere
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Walkenried 28 Auguſt Verſchüttet Heute nach eintreffen Erſt nach der Rückkehr des d 20 kommt en Beſuch
ag wurden ein in der Tunnelhöhle arbeitender BergmannL Niederhone ſowie ein Arbeiter aus Ellrich von herabſtürzen

den Schuttmaſſen verſchüttet Arbeitskollegen ſowie anweſenden
Telegraphenarbeitern gelang es nach zweiſtündiger harter Arbeit
die Verſchütteten lebend zu befreien

Greiz 28 Auguſt Rittergutsverkäufe Von den
s Rittergütern des Fürſtentums Reuß ä L gingen zwei der
älteſten in anderen Beſitz über Das 1040 Morgen große Ritter
gut Schönfeld das ſeit 1588 im Beſitz der Familie v Kammer
ſtädt war kaufte der Pächter Gneiſt Das Rittergut Herrmanns
grün erwarb der Pächter Hochmuth käuflich Es war etwa 100
Jahre lang im Beſitz der Familie von Kettelhodt

Sport M achrichten

Rennen zu Dieppe Donnerstag den 29 Auguſt 1912
I Prix de Janval Diſtanz 2400 Meter Fr 3000

1 Pleureuſe Ch Childs 2 Relique Sharpe 3 Adieu
Toto Sieg 26 Pl 17 21 16 10 Ferner Alaric Galion Or
Jridium La Breſche

II Prix de Rormandie Diſt 1800 Meter Fr 5000
2a Mi Careme A Woodwood 2 Abelard Sharpe 3 Ser

woiſe II Beaume Toto Sieg 25 Pl 16 20 10 Ferner
Lande Fleurie Aſchmore
III Prix de la Societe Encouragement

Diſt 3000 Meter Fr 10 000 1 Omnis G Stern 2 Fanon
A Woodland 3 Cloe Sharpe Toto Sieg 27 Pl 16 27 10

Ferner Humbug
IV Prix de Criterium de Dieppe Diſt 1200 Meter

Fr 10 000 1 Capit Fraſaſe Neill 2 Tradita 3 Malefice
Toto Sieg 14 Pl 14 17 10

V Prir de Franc Picard Diſt 2800 Meter
3000 1 Auſtral 2 Jim Cana 3 Rouge George

VI Grand Steeple Ch de Dieppe Diſt 4800
Meter Fr 8000 1 1 Kate 2 Court ſans Pattes 3 Corvon II

Rennen zu Baden Baden Donnerstag den 29 Auguſt
J Altes Schloß Rennen Diſt 1800 Meter 6200

Mark 1 Don Diegue Mac Gee 2 Sidesliep Schläfke 3 Zam
pieri Wurſt Toto Sieg 14 Pl 13 15 10 Ferner Aſurier
Beau Manoir Yazna

II Prinz Hermann v Sachſen Weimar Me
morial Diſt 2000 Meter Mk 2500 1 Cairo Archibald
2 Oſtſee F Bullock 3 Don Ceſar Lane Toto Sieg 106
Pl 35 14 10 Ferner Despot Adjunct

III Kinefem Rennen Diſt 1200 Meter Mk 13 500
1 Rahang Wurſt 2 Grita F Bullock 3 Orkade Archibald
Toto Sieg 69 PI 15 12 10 Ferner Traum Huſarenliebe

Anfmato

IV Waſſerfall Handicap Diſt 2400 Meter13 000 Mark 1 Maliſe Lane 2 Cambronne Winkfield
3 Loreley F Bullock Toto Sieg 49 Pl 13 12 16 10 Ferner
Virulente Waſſerlilie Orge IIT Eilbote

V Totaliſator Hürdenrennen Diſt 2800 Mtr
4200 Mark 1 Brookwood Butler 2 Arboretum Gehrke
3 Medicis Pride M Seiffert Toto Sieg 18 Pl 13 17 18 10
Ferner Xylander Conſtantin Lady Jim Norton Lizzi

VI Saida Steeple Chaſe Diſt 4000 Meter 7000
Mark 1 Onwide Brown 2 Kephir Connor Toto Sieg
16 10 Ferner 2 liefen

Rennen zu Strausberg Donnerstag den 29 Auguſt 1912
J Gaugrafen Flachrennen Diſtanz 1200 Meter

Mk 2500 1 Sirena II Bleuler 2 Nafeweiß Torke
2 Knappe H Teichmann Toto Sieg 58 PI 18 23 38 10
Ferner Geduld Qualität Grete Henry Clay Eilgut Jſolde II
Courſchleppe

II Preis von der Hütte Diſt 1600 Meter 2500 Mk
1 Jrany Bleuler 2 Pekin Medaille 3 Abelard Streit
Toto Sieg 121 PI 36 41 23 10 Ferner Anthemis Ria
Droma Cockney Miß Wodan Nortrud

III Klub Jagdrennen Diſt 4000 Meter 2600 Mk
1 Magiſter Lt O v Mitzlaff 2 Stretenſe Lt Gr Strachwitz
3 Sparhans Hr M v Hatten Toto Sieg 41 PI 20 30 10
Ferner Fetiſch Lehnsfräulein

IV Großes Strausberger Jagdrennen Diſt
4500 Mark 4500 1 Libel Fritſche 2 Miasma Printen
3 Libellule Toto Sieg 101 PI 37 25 184 10 Ferner
Pinton Five clock Knud Ge ghead Jubilee Juggins uſw

V Preis von Rothkäppchen Diſt 3500 Meter Mk
2000 1 College Lt Wiedesheim 2 Ugolino Lt v Berchem
3 Laurin Lt v Egen Krieger Toto Sieg 114 PI 18 13
12 10 Ferner Goldamfel Toneſi Rohrau Camarilla

VI Preis von Kagel Diſt 2500 Meter 2500 Mk
1 Menelik Streit 2 Farneſe Weishaupt Sitard Fritſche
Toto Sieg 52 23 20 10 Ferner Jngraban Bascaville

hGBuftfahiffahrt

Die Heiwreise der Vikioria I uise
Gotha 29 Auguſt

Wie geſtern bereits kurz gemeldet entſchloß ſich der Führer
des Luſtſchiffes Herr Blew erſt kurz vor Mittag zum An
tritt ſeiner Reiſe nach Frankfurt a ohne daß wie früher
beabſichtigt eine Zwiſchenlandung in Kaſſel ins

Auge gefaßt wurde Bei der kurzen Anſetzung des Termins der
Abfahrt die ichon 21 Uhr vor ſich gehen ſollte war es leider
dem größten Teil der auswärts wohnenden Paſſagiere nicht mög

Fr

lich rechtzeitig hierher zu kommen um an der Fahrt teilnehmen
zu können Die Bitte um Verſchiebung um 1 bis 1 Stunden
lehnte der Führer kurzerhand ab Als er dann nachdem jene feſt
geſetzte Zeit verſtrichen war zugeben mußte daß er erſt gegen
2 Ahr abfahren könne war es natürlich wiederum zu ſpät und ſo
ſtieg das Schiff mit nur drei Paſſagieren den Herren
Zacher Leipzig Müller Erfurt und Sterling Newyork
um 2 Uhr 10 Min auf

Daß bei der Abfahrt jede Schleifenfahrt über die Stadt unter
blieb hatte ſeinen Grund darin der um jene Zeit ſich von Nord
weſten auftürmenden Wokkenwand auszuweichen Nachdem die
ſelbe umſchifft war nahm das Schiff ſeinen ſüd weſtlichen Kurs
auf überflog kurz vor 3 Uhr in langſamer Fahrt Eiſenach
und langte immer mit dem Gegenwind kämpfend um 7 Uhr über
Frankfurt an Wegen ſeines großen Auftriebes und ſeiner
geringen Belaſtung ſtieg es aber erſt noch einmal in eine Höhe
von über 800 Meter bevor es ſeine Landung ausführen
konnte die dann 8 Uhr glatt erfolgte Heute ſoll die Fahrt
nach BadenOos angetreten werden

Das Luftſchiff SchütteLan das heute von Johannis
thal bei Berlin hier Aptreſfen über Nacht in unſerer Halle
bleiben und morgen nach nnbeim fahren ſollte wird nicht

dieſes Luftſchiffes bei uns in Frage

Glücklicher Abſturz Wie aus Paris berichtet wird hat ſich am
Mittwoch in Chartres ein Fliegerunfall zugetragen der glück
licherweiſe ohne ernſtere Folgen abgelaufen iſt Bei einer Flug
veranſtaltung ſtürzte im dortigen Aerodrom die Aviatikerin Fräu
lein Thomas aus einer Höhe von ungefähr 40 Metern mit ihrem
Aeroplan ab Die Maſchine wurde zertrümmert die Fliegerin
kam jedoch wie durch ein Wunder mit dem Schrecken davon

Der Herzogregent von Braunſchweig im Luftſchiff Hanſa
Samburg 29 Auguſt Das Luftſchiff Hanſa iſt heute vor

mittag um 8 Uhr 10 Minuten zu einer größeren Geſellſchaftsfahrt
aufgeſtiegen Unter den Paſſagieren befindet ſich der Herzogs
regent von Braunſchweig Das Luftſchiff Hanſa erſchien um
12 Uhr über Braunſchweig und wurde überall mit großem Jubel
begrüßt Die beabſichtigte Landung des Luftſchiffes auf dem
großen Exerzierplatze bei Braunſchweig mußte wegen wid
riger Bodenwinde aufgegeben werden Das Luft
ſchiff ſetzte nach kurzem Kreuzen über der Stadt ſeine Fahrt in der
Richtung nach Hildesheim fort

Theater ung Muſik
Zur Frage der Nachfolge Baron Bergers wird berichtet Jn

der Frage des Burgtheaterdirektorats dürfte die Generalintendanz
vorausſichtlich keine raſche Entſcheidung treffen ſondern nur ein
mehrmonatliches Proviſorium unter Führung Thimigs eintreten
laſſen zumal Baron Berger alle Vorbereitungen für die Saiſon
getroffen hatte

Der künſtleriſche Berater Richard Wagners geſtorben Jn
Weimar iſt Richard Wagners einſtiger künſtleriſcher Berater der
Maler Paul Joukowski in hohem Alter geſtorben

BühneanchronikK
Jm königlichen Opernhauſe in Dresden wird die einaktige

komiſche Oper Tante Simona von Ernſt v Dohnanyi
zur Uraufführung kommen

Onkel Lajos eine neue Operette von Karl Fiſcher
Muſik von Guſtav Meyer wird ihre Uraufführung am königlichen
Deutſchen Landestheater in Prag Mitte September unter Lei
tung des Komponiſten erleben

Vermiſchtes
Rotlage im engliſchen Aeberſchwemmungsgebict

3000 Perſonen obdachlos 20 600 ohne Lebensmittel

Die Lage in Norwich und in der Grafſchaft Norfolk hat
ſich wenig gebeſſert Das Hochwaſſer verläuft ſich allmählich doch
kann es noch Monate dauern ehe die normalen Zuſtände wieder
hergeſtellt ſind Geſtern abend wurde der Bahnverkehr wieder
aufgenommen Die Stadt Norwich iſt immer noch ohne Gas und
elektriſches Licht Mehr als dreitauſend Perſonen ſind ohne Ob
dach und über 20000 in größter Not Es fehlt vor allem an
Lebensmitteln Die Stadt Peterborough iſt vollſtändig von
Waſſer umgeben das die tiefergelegenen Stadtteile überflutet

Die Eiſenbahnverbindung zwiſchen London und Norwich iſt geſtern
abend durch die Fertigſtellung einer eingleiſigen Bahn die das
Ueberſchwemmungsgebiet vermeidet wiederhergeſtellt worden
Achtzig Brücken ſind vom Waſſer fortgeſchwemmt worden Die
Lage der Bevölkerung in den vom Unwetter am meiſten heim
geſuchten Gebieten geſtaltet ſich äußerſt ſchwierig 8000 Perſonen
ſind ohne Obdach Der Lordmayor von London wird eine öffent
liche Sammlung eröffnen um die größte Not von den Bedrängten
fernzuhalten Das Waſſer iſt um 12 Zentimeter gefallen doch
haben in vielen Gegenden die Regengüſſe wieder eingeſetzt Zahl
reiche Perſonen ſind vom Verkehr völlig abgeſchnitten und ihre

Verſorgung mit Lebensmitteln kann nur mit größter Gefahr be
werkſtelligt werden Tauſende von Menſchen haben in Kirchen
und Schulen Schutz geſucht da ihre Wohnungen vom Waſſer über
ſchwemmt ſind

Der Anfall auf der ſibiriſchen Bahn
Tſchita Transbaikalien 29 Auguſt Geſtern mittag gegen

1 Ahr entgleiſte wie bereits mitgeteilt der ſibiriſche Expreßzug
elwa 80 Werſt weſtlich von Tſchita Prinz Heinrich mit Gefolge
und ſämtliche Paſſagiere blieben unverletzt trotzdem alle Wagen
bis auf einen aus den Schienen geworfen und die Schienen zum
Teil nicht unerheblich beſchädigt waren Die Anfalfſtelle liegt bei
einer ſcharfen Kurve die bergab führt und ſchnell von dem ver
hältnismäßig langen Zuge paſſiert wurde Von beiden Seiten
waren Hilfszüge mit Arbeitern und Material bald zur Stelke
Es wurde mit großer Umſicht und mit äußerſter Anſtrengung ge
arbeitet ſo daß nach ungefähr 12 Stunden der Zug nach Tſchita
geführt und hier ſorgfältig unterſucht werden konnte Prinz
Seinrich der ſich ſelbſt tätig an den Anordnungen beteiligte ließ
den braven Arbeitern ſeinen und der Mitpaſſagiere Dank aus
ſprechen Die Arbeiter antworteten mit lebhaften Hurras Die
Reiſe nach Wladiwoſtok wurde heute früh 8 Uhr fortgeſetzt

Die Kirchenglocken geſtohlen Jn der Gemeinde Golendina
Rumänien wurden die hiſtoriſchen und wertvollen Kirchen

glocklen des ſeit etwa 1000 Jahren beſtehenden Kloſters ge
ſt ohlen Von den Dieben wahrſcheinlich Zigeunern hat man
bisher keine Spur

Der Giftmörder Hofrichter und ſeine Gattin Jn Baden
fand der erſte gerichtlich vorgeſchriebene Verſöhnungsverſuch
zwiſchen der auf der Eheſcheidung beſtehenden Frau Hofrichter
und ihrem Manne dem Giftmörder ſtatt Frau Hofrichter
hat ihren Mädchennamen Geresdörfer wieder angenommen
Hofrichter der unter ſtarker militäriſcher Bedeckung in einem

ellenwagen von der nahe gelegenen Strafanſtalt herbei
gebracht worden war erklärte trotz Abratens ſeines Ver
teidigers daß er auf dem gerichtlich vorgeſchriebenen zweiten
Verſöhnungsverſuch beſtehe

Automobilzuſammenſtoß in Nordtirol Auf der Straße von
Kitzbühel nach Mitterſill ſtießen zwei Automobile infolge falſchen
Ausweichens zuſammen Beide Wagen wurden vollkommen zer
trümmert Zwei Herren und eine Dame deren Namen bisher
noch nicht feſtgeſtellt werden konnten wurden ſchwer verletzt

Opfer der Berge Der Lehrer Max Schulz aus Berlin
der eine Tour in die Hohen Tauern beabſichtigte traf Anfangs

Von anberer Seite wird uns noch aus London depeſchiert

Augiyt in Schlaoming ein wo er ein Pparer nach Ranten
Jn Kufſſtein iſt er jedoch nicht eingetroffen und da ſei hen
Nachricht von ihm fehlt nimmt man an daß er in den e jede

Tauern verunglückt iſt zbu ger

Ein Dolmetſcher für die Straßenbahn Einen
kundigen Straßenbahnbeamten hat ſeit kurzem die en
München aufzuweiſen Dem Beamten fällt die gr Aadt
zu dem die Feſtſpiele im Prinzregententheater beſuc Mobe
ausländiſchen Fremdenpublikum das der deutſchen S den
nicht mächtig iſt beim Verlaſſen des Theaters Auskunſe e
die Benutzung des betreffenden Straßenbahnwagens übe
teilen Der Beamte der Franzöſiſch Engliſch und Jta zu e
ſpricht trägt die Uniform des Straßenbahnperſonals u h
rechten Arm eine dreiteilge in den betreffenden Landes n
gehaltene Binde mit den Aufſchriften Francais En

Jtaliano RiſhFlucht eines Wiener Liebespaares Die Polizeibehz
der öſterreichiſchen Kaiſerſtadt befaßt ſich mit der Verfol örde
eines unter eigentümlichen Umſtänden aus Wien dung
ſchwundenen Liebespaares Der Mediziner Dr Marel u
im vergangenen Winter geheiratet und mit ſeiner jung tte
Frau die Hochzeitsreiſe nach Amerika gemacht wo n
Eltern leben Nach ſeiner Rückkehr hatte er ſeinen Freune
den Skriptor an der kaiſerlichen Fideikommißbibliothet d
Effenberger in ſein Heim eingeführt Da er Grund z
Eiferſucht zu haben glaubte kam es zwiſchen ihm und ein
Frau häufig zu erregten Szenen Schließlich kehrte die Frar
wieder zu ihren Eltern zurück Seit Sonntag iſt Frau Marel
mit Dr Effenberger verſchwunden Man vermutet daß ſich
das Liebespaar über Berlin nach Hamburg gewandt habe
Effenberger iſt verheiratet und Vater eines Kindes

hetzte Depeſchen

Der Kaiſer als Anwärter für den
Nobelpreis

Berlin 29 Aug Die Nationalzeitung erfährt aus
Viktoria Columbia daß der Präſident Wh eeler der Uni
verſität California eine Anſprache Hielt in welcher er aus
führte daß der Nobelpreis dem Deutſchen Kaiſer ver
liehen werden müſſe der die deutſche Armee während 25
Jahren zu einem machtvollen Faktor des Friedens ausgebaut
habe ohne ſich ihrer zum Kriege zu bedienen

Der Schmuck der Raiserin
Darmſtadt 29 Auguſt Der romaniſche Kaiſerinnenſchmuck

aus der Hohenſtaufenzeit der vor 30 Jahren in Mainz ausge
graben wurde und der einen hohen Kunſt und Kulturwert reprä
ſentiert iſt wie das Darmſt Tagebl erfährt in den Beſitz des
Deutſchen Kaiſers übergegangen Vordem war der Beſitzer ein
Darmſtädter Herr der glänzende Angebote des Auslandes zu
rückgewieſen hat um dieſen einzigartigen Profanſchmuck aus dem
Mittelalter für Deutſchland zu erhalten

Der Amtsrichter und die beleidigte Militärbehörde
S u H Ratibor 29 Aug Telegr Jn dem Prozeß

des Amtsrichters Knittel aus Rybnik wegen Beleidigung der
Militärbehörde erfolgte nach viertägiger Verhandlung und
nach dreiſtündiger Urteilsberatung Freiſprechung Der
Staatsanwalt hatte 600 Mark Geldſtrafe beantragt

Von der Flut abgeſchnitten
Hamburg 29 Aug Vier Geſchwiſter im Alter von 3 bis

9 Jahren hatten ſich geſtern bei Tollerort auf eine Sandbank
begeben die bei Ebbe frei von Waſſer war Die kleinen ſpielten
auf dem Eiland und achteten nicht darauf daß ſie nach dem Ein
tritt der Flut vom Lande abgeſchnitten waren Jn ihrer Angſt
fingen die Kinder an zu ſchreien Es gelang einem Fiſcher der
ſich in der Nähe aufhielt und mit ſeinem Boot herbeieilte unter
ſchweren Mühen die Kinder in Sicherheit zu bringen

Der Rückzug der Jtaliener
Rom 29 Aug Man beſtätigt die Räumung der Oaſe Zuara

durch die italieniſchen Truppen und begründet ſie damit daß man
ſie anders ſtationieren wollte Zu dieſem Zweck erfolgte die
Räumung am 27 d M

Aus der Türhkei
Konſtantinopel 29 Auguſt Dem Putſchverſuch des Gen

darmeriekommandos kommt inſofern ſymptomatiſche Bedeutung
zu als er beweiſt daß die Armee noch von Meinungsverſchieden
heiten beherrſcht wird Da die amtlichen Stellen ſich zunächſt 4
geknöpft verhalten iſt nicht feſtzuſtellen ob tatſächlich wie
hauptet wird auch Linientruppen von den drei Kaſernen beteilig
waren Jedenfalls hat die Regierung viel Umſicht bewieſen r
daß der Aufruhr ſchnell unterdrückt werden konnte Die Sta
iſt ruhig Die verſtärkten Patrouillen der Nacht ſind bereits zu
rückgezogen worden

Uesküb 29 Auguſt
Jbek Rowitza und Zenitza geſtürmt
Albaneſen 27 000 Gewehre in die Hände

e enBis jetzt haben bewaffnete Albaneſe
Jm ganzen fielen den

Uene Jndenverfolgungen in
Warſchau 29 Aug Laut Blättermeldungen hat

Petrikau ein Pogrom gegen die Juden Ah
gefunden weil ein Dienſtmädchen die Lüge verbreitet ber
daß ihre Dienſtgeberin die Frau eines Kaufmannes Jola
einen Ritualmord an ihr verſucht habe tn ndig
Gerbers wurde von der wütenden Volksmenge r r
zerſtört Die Familie Gerber konnte von der Polizei So
mit Mühe vor dem Erſchlagenwerden gerettet werden derte
dann zog die Volksmenge in die innere Stadt und r nur
viele jüdiſche Geſchäftslokale Von dem Militär konnie ſge
mit Mühe die Ruhe wieder hergeſtellt werden Zahe ben
Verhaftungen wurden vorgenommen Unter den oms
herrſcht große Erregung da eine Wiederholung des Pog
befürchtet wird

Vermiſchte Drahtnachrichten
Petersourg 29 Aug Der von der italieniſcher

ſchon lange geſuchte gefährliche Anarchiſt Aradie wurde m
pol verhaftet und wird den italieniſchen Behörden ausg

werden t ſeineGraz 29 Aug Der Schuhmachermeiſter Woiteck Mttehren
von ihm getrennt lebende Frau die nicht zu ihm t darauf
wollte durch ſieben Meſſerſtiche lebensgefährlich ſich ſelbſt d
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Bank für Hanclel anci Imelusträce Darmstädter Bank Filiale Halle a
Aktienkapital 160 Millionen Mark

Provlslonsfreie Abgabe in f

fandol Gewerbe u Verkehr
Borlinor Börsse

elephonischer Bericht der Saale 2t g
Uhr 10 Minuten Kredit 203,62 Disconto 190,25 Deutsche
560,25 Berliner Handelsgesellschaft 173,25 Dresdner Bank

ßank Commerz u Discontobank 114,25 Russische Anleihe von
i Turkemose 173 Lombarden 19,50 Canada 27475 Bahti
190 25 Laurahütte 179,25 Bochumer Guss 240,75 Gelsen
more Harpener I08,25 Deutsch Iuxemburg 182 Phöntskirchen u 270 12 Siemens Halske 241,75 Hamburger

iurt 157,75 Nordd Llovd 128,12 Gr Berl StrassenbahnPaketta Aumetz Friede 198,25 Hansa 320,25 Schuckert 162,50
181 et 145,25 Schantung 137,37 Orenstein Koppel 218,57
Souh tTendene i cramarbt notierten höher Dürkopp 5,50 Düssel

Waggon 25 Egestorff Masch 4,25 Schubert Salzer
dte vogtländ Masch 8 Kruschwitz Zucker 225 Naphtha Pro
V ri es 5,50 Nordd Steingut 2,75 Kahla Porzellan 5,50
dukt hal Porzellan 3,50 Rhein Westf Kalk 6,30 Adler Zement
R 250 Axkumulatoren Fabr 8 Girmes Co 50 Hilgers
R aenet Weberei 7,10 Hedwigshütte 3,50 Adler Fahrrad 12
5 Lederpappen 4 Gebhardt Koenig 2,75 Elberfelder
der 75 nie driger Schlesische Zellulose 2,50 Reiss
Martin 3 Wegelin Hübner 2,50 Deutsche Waffenfabrik 3
mar Jourdan 2,50 Vogtländ Tüill 5 Eiberfelder Farben
975 Riedel 2,40 Tahle Akt 3,75 Königsborn 3,40 Rhein Gerb

C

ztoff 3 Linke Hofmann Werke 3

Zum Kurszettol Borlin 29 Aug 40ſ Badisohe StaatsAnleibe 08/09 unk 18 99,900 45 Bayrisohe Staata Apl 190,00 2
I Bayrisoho Staats Anleihe 08 ounk 1918 100,00G6 40 Sohwara
burg Sondershausen 31 o Warttemb Steaats Anleihe 81 9339 Kameruner RKisenbahn Anteils 85 b Deutseh
Oitatrikenisohe Schuldversehr gar 4 h Cottbhuser Stadt
Anleihe 1000 h Darwstädt Stadt Anl 1900 unk 16 88 506
i h Vessauer 8Stadt Anleihe 1805 45 Düussoidorter Stadt
Anlelne 1900 07 08 00 98,70bB 40 Jeonaer Stadt Anl 1900
giſe Oh Jenaer Stadt Anl 1902 490 Nordhäuser StadtAnleihe
1008 unkv 1010 4 Quedlinbürger Stadt Anl 1903 unk
1018 S Lhornep Stacddt Anl 1909 ànk 19 935904 Iprosz
essisohe Komm Obl SII 99,596 3 Oesterreichisohe Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv M Dentaohe Solvay
Werke 101,60b 4 Klbertelder Varben unk 1917 103,27 G Felten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 100,25G6 Voereingte Lausitger Glas
hütten 400,0 B

Londoner Börse vom 29 Aug Kse votierten Engi Konsols
76,37 Rio Tinto 78,87 Geduld 1,25 Goldtields 4,07 Stwol com 78,13
steel prets 118,25 Rand Mines 57 Anaoonde 31 Bastraud 3,05
Chartered 1,50 Aurora West 0,50 Oinderella Cons 1,16 Johannes
barg Goldllelds 2l Van Ryn 8,75 Albus Generals 1,00 Rand
Colſieries 0,87 West Rand Consoſs 13/6 General Mining Vin
Wie A Görs Co 0,94 Modderfontain 12,43

r Q DDa 7 7 Z T

Der Kali Kuxenmarkt
Ber in den 29 Aug

dofer

Kaut Verk Käaut VerkAlexandershball 11900 11460 Hüpstedt 4020 4100
Bergmannssegen 7400 7600 Jonannasball die 2300
Bernedort 40 80 Justus Aktien 107 109Burbach 14900 1200 Kaiseroda 10650 11100
Puttiar 7 820 Krügershalt 155 136Oarlstand 6600 6750 Aariagläöt 2100 2180
Carlsgläok 2100 2160 Max 3300 3900hallersleben 1800 1900 Neusollstedt 3600 3700
Belsentest c 2600 Neustassfurt 12300 13200
Gllekaut 21500 32560 Reiohskrone 975 16025Günthersnall 7600 5700 Richard 800 909Hansa Silberberg 6500 6600 Ronpnenberg 12 128
Hedwig 1000 1075 Rothenberg 3200 3605Heiligemüble 1425 1415 Salzdettarth 276 372leiligenroda 5800 10200 Zeutonia 90
i urg a 66 67 Walter wut 77Heldrugson 970 1060 Wilhelmine 18256 1675
i urungen 141650 17560 Wihelmsball 10100 1604600
a ontels 7400 7600 Wintershall 20000 21000
ugo 11700 11909 ß

r S
Reichsbank eDer Zentralausschuss der Reichsbank war zu Donnerstag

Vormittag zu der regulären Monatssitzung einberufen worden
Den Vorsitz führte der Reichsbankpräsident Exzellenz Haven
Stein Er streifte Kurz den Ausweis der Reichsbank für die
dritte Augustwoche und bemerkte dass wenn auch eine ge
Wisse Anspannung nicht zu verkennen wäre die Lage der Bank
doch eine befriedigende sei Der Metallvorrat habe eine er
freuliche Zunahme erfahren die Deckung sei befriedigend der
Stand der fremden Gelder ein günstiger und die Devisenkurse
Selen nicht bedenklich hoch

Nach einem von dem Reichsbankpräsidenten hierauf für die
Zeit Vom 23 bis zum 27 August d Mts verlesenen Zwischen
n haben sich die Anlagen um 34 i V plus 32 Mill Mk
t n Barvorrat um 8 Müll Mk gegen eine Abnahme Von
gern ill Mk in der korrespondierenden Woche des Vorjahres

arntt Der Notenumlauf ist um 15 Mill Mk gegen eine
a me von 9 Mill Mk in 1911 zurückgegangen und der Be
ſen der fremden Gelder hat sich um 58 i V 8 Mill Mk er
Note Am 27 d M beliet sich der Betrag der ungedeckten
Der aut 165 Mul Mk am 26 Aug 1911 auf 186 Mill MK
a S tatus der Reichsbank war demnach um 20 Mill Mk besser

Vergleichstage des Vorjahres
rie tsoheidende Gründe für irgendeine Veränderung der ofüö
Seht Bankrate liegen demnach wie Exzehenz Havenstein zum
dis wo bemerkte nicht vor Die Frage welche Wirkung eine
t i nsrung des englischen Noteninstuts auf die weiteren

wurde tessungen des Reichsbankdirektoriums ausüben dürfte
rde nicht aufgeworten

a Zum Schluss wurde die Lombardfähigkeit einiger Stadt
leihen genehmigt

Weitere Erhöhungen der Robhelsenpreise
eigener sencourier erfährt hinsichtlich der künftigen Roh
ür alle nicht allein für Luxemburger sondern auchAnlass rigen Sorten Preiserhöhungen erfolgen werden Den

ordentlicg geben die infolge der hohen Seefrachten ausser
kaum ich gestiegenen Erzpreise Der Beschluss wird indessen
igun Vor Mitte Oktober fallen da zuvor eine weitere Verstän

mugg mit der Luxemburg Lothringischen Gruppe erzielt werden
5 Im dieser Angelegenheit bestehen einstweillen noch ſtarke

gestellt Der inländische Roheisenverkaut bleibt weiter ein
er hen kleinere Mengen werden noch abgegeben bei denen

liche oneisenverband einen genauen Nachweis über den wirk
un Verbrauch pro 1912 Verlangt

h a

D ZiukpreiseRohe Zinksvndikat setzte auch für den Monat September den
miertehpreis auf 53 Mk für unraffinierte und 54 Mk für rafü

Marken fost Es sieht jedqch für Oktober eine Preis

m

erhöhöhung um 25 Pfg pro Doppelzentner Vor
e i

l 100 Kg 31,50 92,00 Kudblg

Alte Promenade 8 gegenüber dem Stadttheater

m

1912 wurde nach Abzug von Generalunkosten und Obligations
zinsen sowie nach Vornahme Von Rückstellungen für Syndikats
spesen Provisionen Reichsabgabe und Austausch ein Reinge
winn von 631 057 i V 529 300 Mk erzielt der sich einschliess
lich 21 934 50 484 Mk Gewinnvortrag vom Jahre 1911 auf
652 991 579 784 Mk erhöht Der Absatz betrug aus der syndi
katlichen Beteiligung 72 463 gegen 62 864 dz 0 im gleichen
Zeitraum des Vorjahres Der Betrieb verlief ohne Störung
Schacht 2 erreichte in der Berichtszeit eine Teufe von 372 m
und wurde bis 345 5 m ausgemauert Die Tagesanlagen wurden
s0 Weit gefördert dass die Gewerkschaft für das Kaliwerk Wen
delstein von der Verteilungsstelle für die Kaliindustrie eine vor
läufige Beteiligung von 4,22 Tausendstel gültig vom 1 Juni d J
ab erhielt Durch die Ausgaben für das Kaliwerk Wendoelstein
sind wie der Vorstand berichtet die flüssigen Mittel des Werkes
annähernd erschöpft Der bisherige Anteil von 14,93 Tausenästel
am Gesamtabsatz wurde von der Verteilungsstelle auf 14,13
Tausendstel und von der Berufungskommission auf 13,88
Tausendstel für die nächsten fünf Jahre endgültig festgesetzt
Das nachgewiesene Gewinnergebnis würde durch die ermässigte
Beteiligungsziffer noch einen Rückgang erfahren

Zur Lage der internationalen Baumwollindustrie Die Liver
pooler Baumwollfirma Weld Co erstattet über die augenblick
liche Lage dieser Industrie und deren Aussichten folgenden Be
richt In Amerika liegt die Spinnerei und ebenso die Web
Warenindustrie im ganzen ziemlich gut auch die Aussichten wer
den günstig beurteilt Wenn auch der augenblickliche Geschäfts
gang in der Webindustrie Englands gut ist so haben sich doch
die Aussichten verschlechtert Die Lage und die Zukunft der
englischen Spinnerei sind günstig Ungewiss ist die künftige
Lage der deutschen Baumwollspinnerei und der Baumwoll
weberei Als sehr schlecht wird die augenblickliche Geschäfts
lage der österreichichen Baumwollspinnerei bezeichnet deren
Zukunft ungewiss erscheint Die Baumwollweber in Oester
reich sehen ebenfalls nicht vertrauens voll in die Zukuntft Ent
schieden besser ist die Lage der russischen Baumwollindustrie
bei günstigeren Aussichten für die Zukunft In Italien hat sich
das Geschäft nicht gebessert man hegt auch Befürchtungen für
die Zukunft Eine Verschlechterung der Laze ist auch in Belgien
und Frankreich eingetreten In Spanien und Portugal sind die
Fabriken gut beschäftigt desgleichen in Holland und Dänemark

Thüringer Bleiweissfabriken Akt Ges vorm Anton Greiner
Witwe und Max Buchholz Co in Oberilim Laut Geschäfts

ericht für 1911/12 erzielte das Unternehmen bei einem Fabri
kationsgewinn von 279 468 241 481 Mk der sich durch andere
kleinere Einnahmen auf 291 846 249 543 Mk erhöht nach Ab
schreibungen von 23000 29 000 Mk einen Reingewinn Von
90 647 60 810 Mk der die Verteilung von 6 4 Proz Dividende
auf 1 Mill Mk Kapital gestattet 12 000 11 000 Mk werden
vorgetragen Bei der Akt Ges für Lithoponefabrikation in
Triebes hat sich bis zum Schluss des Betriebsjahres 1911 ein
Umschwung in den Verhältnissen nicht volizogen Erst irn
laufenden Jahre macht sich eine gewisse Besserung in der Litho
ponebranche bemerkbar welche die Hoffnung nicht unberechtigt
erscheinen lässt dass man für die Folge wieder günstigeren Ab
schlüssen dieser Gesellschaften entgegensehen dart

Eine Konkurrenz für Jute Erzeugnisss Der Voss Ztg
wird geschrieben Das neue Verfahren Säcke aus Papier mit
fixierten Baumwollabfällen herzustellen bewährt sich anschei
nend nach wie vor Die Aufwerksamkeit des betreffenden
deutschen Konzerns war zunächst hauptsächlich durch das öster
reichische Geschäft in Anspruch genommen und es ist dort jetzt
mit dem Jutekartell ein Vertrag geschlossen worden wonach in
Oesterreich grosse Fabriken für gemeinsame Rechnung erbaut
werden Die derzeit in Deutschland arbeitende Fabrik ist voll
beschäftigt und soll im Frühjahr kommenden Jahres erweitert
werden

Waren well rroslrelc te
Goetreide

Berliner Produktenbörs e 29 Aug Am Prähmarxktsortierten Weigen inlünd 219,00 210,50 ab Bahn und frei Mübla
Roggen nländ 162,900 169,50 ab Bahn und trei Alühle Hatermüärkisoher mecklenburgisecher pomm vrenssiseh posenscher und
sohblesisoher fein 195 205 mittel 184 197 gering 177 183 russiseb
und Donan mittel gering ab Bahn und trei Wagev
Mais türkischer mixod 172 176 abtfallender rundoer
151,00 156,00 rei Wagen Gers t s inlüändisohe Fuattergerste mittel
und gering gute 183,00 200 00 russische und Donan leichte
168,00 174,00 schwere 175 180 ab Bahn und frei Wagen Erbsen
inlündisohe und auslündisohe Patterware mittel 171 178 Tauben
erbsen 179 192 ab Bahn und trei Wagen Weissanmeb 00 21,90
bis 29,50 KRoggenmehbl o und 1 21,090 22,850 Weigenkleie
11 50 12 00 Roggenklaie 00 13 50

Magdeburg 29 Aug Die Notterungen verstehen sioh fär1000 kg netto ab Scation und frei Magdeburg Weizen eng und
Sommer etetig gut 198 202 Weiren Kolben Roggen
inlän d ruhig Kut 160 104 Gers t s ausländ Vuttergerste fest
gut 162 172 Hakter inländ ruhig gut 170 130 Mats runder
stetig gut 145 146 amerik bunter gut l

Hamburg 29 Aug Getreidemarkt Weizen tfest Osthoist
Meokibg 222 227 Roggen fest MHecklbourg und Pomm 183 190
Gerste still südruss 142 143 Hater fest tlolsteiner
Meoklenburxger neuer Holsteiner und Ageklenburger 220
bis 225 Mais fest, La Plata 114 115 mixed mixed lo00

Pest 29 Aug Weizen per Oct 11 45 11 46 April 11 901G
11,02 B Roggen per Okt 9,73 674 B Hafer per OKt 10 40
10,41 B Mais per Juli per Aug B perMi 60 61 B Raps Aug BAntwerpen 8 Aug Ventseoher La Plataaug Kontrakt per
Aug Okt ,522 Dez 6,650 Febr 5,47 Avril 5,571 Vr
Umesds 135 000 kg Still

Liverpool 29 Aug Roter Winterwerigen per Okt 7 S PurDes 7,52 8tiui Mais 86pt 5/87 La Plata Okt 3,11, St
Zacker

Hambaurg 20 Ang Rabenronzuoker 1 Produkt Basts 88
Kencloment neue VWannoe trei an Bord Hamburg

vorm naohm abendsper August 1210 11t,62 11,76 ASeptember 11,60 11,60 11,47Oktober 190 090 9,95 65Dezember 49 90 9,55 9 s9an Märe 10,02 9,972 93v Mai 1060,20 10, 12 16, 19rubig rubig rubig
Kasos

Hamburg 20 Aug Good average Santose
vorw neohm abendspor September 63 69 zPDesember 64 64 G da GAdr 63 G g 64v Mat 65 G 64 64 Gstiil dehpt behpt

Rio de Janeiro 29 Aug Kaſtee Zutuhren 6,900 Sack in Rio
44,000 Sack in Santos

Havre 29 Aug Raffeo good average Santos per Sept Ie,7ö
per Dez Tö per März 799, per Mai 79, 8till

Eler
Berlin 28 Aug Rier pro Sohock volltrisohe auslündifsohe 30

bis 4,50 in und anslündische bessere Sorten 4,10 4 35 in und aus
lündisohe geringere Sorten 3,90 4,60 2weitesorten KüUal
hauseier Kalkeier kleme Eier 8,60 80 M Fest

Kartoffelmehl und Stärke
MAagdeborg 29 Aug Prima LKarvotfelsturke und Mehl for

Gewerkschaft Rossleben zu Rossleben Im ersten Halbjahr

Se
Reserven 32 Millionen Mark

estverzinstichen erstklassigen Wertpapieren

Ber in 29 Aug
22 r 22

Kartoſtelmehl and Stärke 90,50 Fouohbtos

Soiritus
Nordhausen 29 Aug Hranntwein 95 Vol Pros Wer 100 k104 105 e 50 87 50 M do 40 Vo Pros für 100 kg 106

87 00 98 00 Mark per Juli 1012 ohne Fase ab Brennerei
Fettwaren uod Oele

Röln 99 Aug Rubol loko 73 00 paar Ohe 72 50
Hawhburg 29 Aug Stadtachmala 64,90 amerak Steam 54,75

Ohemborlain 56 50

Chemilsche Produkte
Hamburg 20 Aug Ohſliealpr ter por loko 11 05

11 49 frei Fahrreug Hamburg Behpt
Wolle

Bremen 29 Ang Banmwolle stetig Upl loko middl 61,60
Alexandria 29 Aug Aegyptisehe Baumwolle per Nov 17, 08Jan 17 08 März 17 13
Liverpool 29 Aug Aegyptisehe Ranmwoille per Nov ,88
Liverpool 29 Aug Banm wollte Umaate 6000 Ballen Import

1000 Ballen davon Amerikaner 1090 Ballen
Metalle

Chitit Kupfer stetig 78

Febr MAr 3

London 29 Aug 3 Mon 79Zinn Straits stetig 3 Mon 210 Hloi span ruhig 20
engl 21 Zink gewöhnl Aarkoe stetig 26 spes Marke 97

Amerikanische Warenmärlkkte
Kabelmeläung via Agoren Emden

Row Vork 29 8 28 8 Chicago 259 8 28 8
Weizen p Sept 104 103 Weizer P Sept 94 84Her 102 102 Pexr 9 94Mals prompt S Mais p Sept 74 78P Sept Pr 7 75Mehl Spring elears 4,25 4,25 Hater p dapt 320 32
Kaftee Fair Rio Nr 7 18 15 Dozhbr 33 338

o P A 12,85 12 s Roggen prompt 71 70Sapt 12,85 12,88 Semmel p Sept 11,00 10,95
Petroleum in Coses 10,25 19,26 Dez 10,37 10,80do in New VPork 8,35 H 35
do in Philadelphia 8,35 8,35

Mais ruhig

W asscrstitmecte
bedeutet über unter Nal

Tendenz Weizen stetig

wer r war zöd M v vnei enrreh Turstrozt a eheArtern Brückenpegel B Aug 20 ug rNebra Oberpegel 2,23 222 6o Hpoterpegèl 65 v Tun 24Weissentels Oberpegel 2,53 56 2 evUnterpegel 0 aPrgth a 3 278 29 6Alsleben Oberpegel 28 252 20 252Unterpegel 79 82 2 12Bernburg J 40 a43 2Kalbe Oberpegel 60 1,78 W 4Unterpegel vt 0 16iser Rger, Ri be, F50 in
w ws S r J i wsAug Valſſ Wo Abg Foſi Wnov

Mangbungſ 25 F a d Wittenberg ſ 21Lann r 0,75 18 KKozsiau 4 246 32Budweis e 45 6 Barby 49 39Frog S Souoreh 2,27 45Pardubits 0,60 44 Magäebarg 2Brandeis 97 i Tangermde 29150 25Melnik 1,281 9 Wittenbrge l 29ILeitweritz 29 in 3 2 ſomit 13 aAuestg 55 7 Boizenburg 61 3 SDresden 0 9 Hohnstort 29 107 nTorgau 28 Lauenburg po,3Aossig 29 Aug
werden 45 ein Wuohs gemeldet

Schiftsnachrichten
Oesterrelchlsecher Lloyd

Vertreter in Halle Max Lippmann Volkmannstrasse
Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern

finden statt 1 und 3 Sept Graf Wurmbrand 31 Aug 2 und
4 Sept Metcovich 30 Aug 1 und 3 Sept Almissa nach Dal
matien 31 Aug Eillinie Triest Cattaro A Prinz Hohenlohe
2 Sept Linie Triest Spizza A Brioni 3 Sept Eillinie Triest
Cattaro A Baron Gautsch 4 Sept Dalmatinisch albanesische
Linie Adelsberg A berührt Pola Lussinpiccolo Spalato Lesina
Gravosa Castelnuovo und Cattaro nach der Levante und dem
Mittelmeer 30 Aug Eillinie Triest Alexandrien Wien 30 AugThessalische Linie 59 Urano 1 Sept Griech orientalische Linie

A Carinthia 1 Sept Linie Triest Syrien A Maria Teresa
3 Sept Eillinie Triest Konstantinopel Praga nach Ostindien
China Japan 1 Sept Linie Triest Bombay Cleopatra 4 Sept
Linie Triest Shanghai Koerber 10 Sept Linie Triest Kobe
Nippon 16 Sept Linie Triest Bombay Semiramis 25 Sept
Linie Triest Kalkutta Maria Valerie

Wetter sſichten
r caldrhheczd

Oeffentlicher Wetterdienſt
Dienſtſtelle Jlmenau Donnerstag 29 Auguſt

8 Uhr morgens
Luftdruckverteilnng und Wetterlage in Enropa

Das Hoch iſt raſch nach Oſten gedrängt worden und hat
zugleich an Ausdehnung und Höhe zugenommen Das nord
öſtliche Tief iſt unter Verflachung etwas nach Norden ge
zogen das erheblich verſtärkte weſtliche Tief dringt nach
Skandinavien vor es wird das Hoch nach Oſten drängen
und bald an Einfluß gewinnen

Witterungsausficht für den 30 Auanuſt
Zunehmende Vewölkung mittlere Temperatur mäßiger

Wind ſüdlicher Richtung zunächſt trocken

Watterwarte au Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des ReichsWetter Dienſtes

31 Auguſt Veränderlich Regenſchauer ſtarke kühle Winde
1 September Veränderlich wollig normal windig
2 September Abwochſelnd kühle lebhafte Winde
3 September Bewötlkt ſtrichweiſe Regen windig teils heiter
4 September Bewölkt teils heiter ühl Regenfälle

Redaktions Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georgfür den ſhalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel

Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw i V
Wilhelm Georg für Ausland und letzte Nachrichten
Dr Karl Baer für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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